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Heiße Choreografien bis zum Schluss.   Foto: Waggonhalle

Das Jahr neigt sich zum Ende – und 
damit steht auch wieder die Frage 
an, wie sich nach dem Festtrubel 
die Saure-Gurken-Zeit zwischen 
den Jahren überbrücken lässt. 
Zur Rettung eilt wie so oft das 
Marburger Kulturprogramm.  
Da wird im Alten Behring-Gutshof 
vom Fast Forward Theatre lustvoll 
gemordet, im Erwin-Piscator-Haus 
werden noch einmal „Songs of 
Peace and Hope“ angestimmt  
und im KFZ von Tankred Thrash 
Metal gespielt. 
Den definitiven Höhe- und 
Schlusspunkt gibt’s aber in der 
Waggonhalle, wo es für die fünf 
„Fire-Stripper“ am 30. und 31. 
Dezember noch zweimal heißt 
„Ganz oder gar nicht“.  

Kein Stück ist in Marburg so lange 
auf dem Spielplan geblieben. Aber 
nach 20 Jahren „Ladies’ Night“  
ist nun endgültig Schluss. Die 
Männer der Waggonhalle lassen 
nach über 200 Vorstellungen im  
In- und Ausland zum letzten Mal 
alle Hüllen fallen. 
Über die Hälfte der Originalbeset-
zung ist auch bei den letzten – 
allerdings bereits ausverkauften – 
Vorstellungen 
dabei. Schlappe 
20 Jahre älter, 
„aber noch 
genau so knackig 
und frisch wie 
am ersten Tag“, 
versprechen die 
„Fire-Stripper“.
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Böllerverbot  
in der Oberstadt 

Wegen erhöhter Brandgefahr ist 
das Abfeuern von Raketen und 
Böllern in der Marburger Ober-
stadt grundsätzlich verboten – 
nicht nur an Silvester, sondern das 
ganze Jahr über. Das teilt die 
Stadtverwaltung mit. 
Das bundesweit geltende Spreng-
stoffrecht verbietet bereits seit 
Oktober 2009, Raketen und Böller 
in unmittelbarer Nähe von Kran-
kenhäusern, Kirchen, Kinder- und 
Altenheimen sowie Fachwerkhäu-
sern zu zünden – ein Mindestab-
stand von acht Metern muss ein-
gehalten werden. Dieses Verbot 
gilt seitdem für die komplette 
Oberstadt einschließlich Schloss 
und Schlosspark, Lutherischem 
Kirchhof sowie der Fläche vor der 
Elisabethkirche. An diesen Orten 
ist das Zünden aller Arten von 
Feuerwerkskörpern (Raketen/Böl-
ler) untersagt. 
 

Schlossgastronomie  
gesucht 

Der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf sucht für das Restaurant im 
kreiseigenen Schloss Biedenkopf 
eine Pächterin beziehungsweise 
einen Pächter. Interessierte und 
qualifizierte Gastronominnen und 
Gastronomen können sich bis zum 
31. Januar 2024 bewerben. 
Das historische Schloss mit Blick 
auf die Stadt Biedenkopf, die um-
liegenden Mittelgebirgslandschaft 
des Hinterlandes und das Lahntal 
bietet aus Sicht des Kreises viel 
Potential, eine besondere Atmo-

sphäre für gastronomische Erleb-
nisse zu schaffen. Derzeit sind die 
Räumlichkeiten der Gastronomie 
ungenutzt. Im kommenden Jahr 
sollen die Räume in Abstimmung 
mit der zukünftigen Pächterin be-
ziehungsweise dem zukünftigen 
Pächter saniert werden. 
Interessierte können sich mit ei-
nem Motivationsschreiben und ei-
nem Bericht über die bisherigen 
gastronomischen Erfahrungen 
bewerben. Die Unterlagen können 
an Caroline Stockmann vom Fach-
dienst Kreisentwicklung und  
Klimaschutz per Mail an Stock- 
mannC@marburg-biedenkopf.de 
oder postalisch an Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf, z.H. Caroline 
Stockmann, Hermann-Jacobsohn-
Weg 1, 35039 Marburg gesendet 
werden. Das konkrete Anforde-
rungsprofil ist unter www.marburg-
biedenkopf.de/paechterinnensuche-
schloss-bid verfügbar. 
 

Partys im Eispalast  
Der Marburger Eispalast bietet sei-
nen Besucherinnen und Besu-
chern schon immer ein buntes und 
vielseitiges Programm. In diesem 
Jahr wird die Palette mit verschie-
denen Party-Formate erweitert. 
Den Auftakt zur neuen Serie 
macht die Weihnachts-Party am 
Samstag, 23. Dezember. Ab 17 Uhr 
können sich vor allem Kinder und 
Familien auf Weihnachten ein-
stimmen. Es warten Bewegungs-
spiele auf dem Eis, bei denen sich 
die Teilnehmenden bereits einen 
Tag vor Heiligabend ein kleines 
Weihnachtsgeschenk erspielen 
können. Ab 20 Uhr laden weih- 
nachtliche Musik und Leckereien 
zum gemeinsamen Feiern ein. 
Kurz vor Jahresende lässt die 
Schwarzlicht-Party den Eispalast 
und seine Gäste in einem ganz 
neuen Licht erstrahlen. Los geht 
es am Samstag, 30. Dezember, ab 
18 Uhr mit Accessoires und Neon-
Schminke. 

Am Samstag, 6. Januar, ab 18 Uhr, 
gibt es dann nochmal Musik direkt 
auf die Ohren. Bei der Silent-Dis- 
co-Party erhalten die Gäste Kopf-
hörer und haben die Wahl aus drei 
verschiedenen Musik-Genres. So 
können alle zusammen tanzen 
und feiern, egal wie unterschied-
lich die Musikgeschmäcker sind. 
Die neue Party-Serie im Eispalast 
möchte ein breites Publikum an-
sprechen und so auch den ein 
oder anderen Eislauf-Neuling vom 
Schlittschuhlaufen überzeugen. 
Zu den Parties erhalten alle Besu-
cherinnen und Besucher 50 Pro-
zent Ermäßigung auf den Ein-
trittspreis. Tickets können sowohl 
vorab online als auch vor Ort im 
Eispalast erworben werden. Wei-
tere Informationen sowie das  
Online-Ticket-System gibt es auf 
www.marburg.de/eispalast.   
 

Soziales Engagement  
ausgezeichnet 

Carmen Pflug aus Gladenbach 
sowie die Marburger Theater-
gruppe „Puzzle“ haben den dies-
jährigen Sozialpreis des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf er-
halten. Der mit insgesamt 3.000 
Euro dotierte Preis zeichnet bei-
spielhaftes ehrenamtliches En-
gagement im sozialen Bereich 
aus und wurde anteilig den beiden 

Preisträgerinnen zugesprochen. 
Landrat Jens Womelsdorf betonte 
bei der Preisverleihung im Land-
ratsamt, der Sozialpreis sei auch 
deshalb so wichtig, weil er die- 
ses beispielhafte ehrenamtliche 
Engagement öffentlich sichtbar  
mache. Gerade vor dem Hinter-
grund, dass Ehrenamt gerade im 
sozialen Bereich häufig eher im 
Stillen passiere.  
Carmen Pflug arbeitet seit 2014 
mit großem Engagement für die 
Flüchtlingshilfe Gladenbach. Von 
Beginn an gehörte sie als feder-
führendes Mitglied zum Organisa-
tionteam und hat darüber hinaus 
vielfältige Aufgaben übernom-
men. „Ohne Carmen Pflug würde 
vieles in der Flüchtlingshilfe in 
Gladenbach niemals so gut lau-
fen“, lobte Dorothea Mannshardt 
die Geehrte. Sie war Anregerin 
der Auszeichnung für Pflug. 
In der Inklusionstheatergruppe 
„Puzzle“ spielen junge Erwachse-
ne mit geistiger und körperlicher 
Beeinträchtigung Theater. Die 
Gruppe will Barrieren sowie Vor-
urteile gegenüber Menschen mit 
Beeinträchtigungen abbauen. 
Durch ihre Darbietungen in der 
Waggonhalle in Marburg öffnet sie 
neue Perspektiven und schafft ei-
ne inklusive Kultur, in der Men-
schen mit und ohne Behinderun-
gen gemeinsam ihre Talente und 
Fähigkeiten entdecken und entfal-
ten können.  
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Das Abfeuern von Raketen und Böllern in der Marburger Oberstadt 
grundsätzlich verboten.   Foto: Pexels/rovenimages.com
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Freude über die Auszeichnungen mit dem Sozialpreis 
des Landkreises.   Foto: Landkreis Marburg-Biedenkopf
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Kreis ausgezeichnet 
Der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf hat nach einjähriger Projekt-
phase die Auszeichnung als  
„Global Nachhaltige Kommune“ 
(GNK) erhalten. Die Urkunde zum 
erfolgreichen Abschluss des Pro-
jektes nahm Caroline Stockmann 
vom Fachdienst Kreisentwicklung 
und Klimaschutz des Kreises im 
Hessischen Umweltministerium 
entgegen. 
Schon seit 2018 hat der Landkreis 
Marburg-Biedenkopf ein Nachhal-
tigkeitskonzept. Das Konzept um-
fasst unter anderem Maßnahmen 
für die ländliche Entwicklung, die 
Digitalisierung, den Naturschutz 
und die Bürgerinnen- und Bürger-
beteiligung. Im Rahmen des GNK-
Projektes hat der Kreis dieses 
Konzept nun zu einer Nachhaltig-
keitsstrategie weiterentwickelt. 
Ziel war es, kommunale Handlungs-
empfehlungen gemeinsam mit Ver-
waltung, Kommunalpolitik und an-
deren relevanten Akteurinnen und 
Akteuren aus der Zivilgesellschaft 
zu schaffen. Auf Grundlage der 17 
globalen Nachhaltigkeitsziele der 
Vereinten Nationen wurden pas-
sende Ziele für den Landkreis be-
stimmt, bei denen die nachhaltige 
Entwicklung des Landkreises weiter 
ausgebaut werden kann.  
Voraussichtlich im zweiten Quartal 
des Jahres 2024 wird die Nachhal-
tigkeitsstrategie dem Kreistag vor-
gelegt werden. In dieser Strategie 
sollen unter anderem die nachhal-
tige Mobilität, Klimaschutz und 
Energie, nachhaltige Bildung, sozi-
ale Gerechtigkeit und zukunftsfä-
hige Gesellschaft sowie nachhalti-
ge Verwaltung im Fokus stehen. 
 

Jahresprogramm der  
Jugendförderung 

Ferienangebote und Freizeiten, 
Treffpunkte für Kinder und Ju-
gendliche sowie die Wahl des Kin-
der- und Jugendparlaments: Das 

Jahresprogramm der Jugendför-
derung der Universitätsstadt Mar-
burg präsentiert ein breites Ange-
bot für junge und ältere Heran-
wachsende. Anmeldungen für die 
Ferienangebote sind ab sofort 
möglich. Außerdem werden noch 
Teamerinnen und Teamer für die 
Mitarbeit gesucht. 
Die Ferienangebote gibt es zentral 
in Marburg im Haus der Jugend, 
in den Stadtteilen und auf dem 
Freizeitgelände im Stadtwald.  In 
den Sommerferien wird zusätzlich 
der Ferienpass angeboten und die 
Spielmobile touren durch die 
Stadtteile. Das genaue Programm 
des Ferienpasses und die Orte und 
Zeiten der Spielmobile werden im 
Frühsommer bekannt gegeben. 
Für die älteren Kinder und Ju-
gendlichen sind wieder zahlreiche 
Freizeiten geplant.  
Bei allen Sommerfreizeiten spielt 
Wasser eine zentrale Rolle: ob bei 
der Surffreizeit oder Wassersport-
freizeit am Edersee, Meer und 
Strand in Scharbeutz an der Ost-
see, Mail Losinj in Kroatien, bei der 
„Chill-Out- und Action-Freizeit“ 
oder der Inklusionsfreizeit an der 
Mecklenburgischen Seenplatte. 
Ebenfalls im Sommer finden wie-
der die inklusiven Abenteuertage 
im Stadtwald statt. 
Zusätzlich zu den Ferienfreizeiten 
hält das Jugendbildungswerk kon-
tinuierliche Angebote wie die Kin-
der- und Jugendclubs in den 
Stadtteilen bereit. 
Die Angebote für Kinder und Ju-
gendliche sind online zu finden 
unter www.hausderjugend-marburg.de 
 

Stadtverwaltung  
zwischen den Jahren 

Die Stadtverwaltung bleibt an 
Weihnachten und zwischen den 
Jahren geschlossen: von Samstag, 
23. Dezember, bis einschließlich 
Montag, 1. Januar. In den publi-
kumsintensiven Fachdiensten sind 

deshalb Notdienste mit einge-
schränkten Öffnungszeiten einge-
richtet. 
Das Stadtbüro bietet am Mittwoch, 
27. Dezember, und Donnerstag, 28. 
Dezember, Terminsprechzeiten an. 
Die Termine können über die jewei-
ligen Dienstleistungen online ge-
bucht werden. An diesen beiden Ta-
gen können zwischen 8 und 12 Uhr 
fertige Ausweise und Pässe auch 
ohne Termin abgeholt werden.  
Das Standesamt ist am Mittwoch, 
27. Dezember, und Donnerstag, 
28. Dezember, von 8 bis 12 Uhr ge-
öffnet. Der Servicehof Am Krekel 
des Dienstleistungsbetriebs der 
Stadt Marburg (DBM) ist zwischen 
dem 27. Dezember und dem 29. 
Dezember wie gewohnt geöffnet.  
Die Telefonzentrale der Universi-
tätsstadt Marburg ist vom 27. De-
zember bis zum 29. Dezember in 
der Zeit von 7 Uhr bis 12 Uhr be-
setzt. Danach werden die Anrufe 
an die Feuerwehreinsatzzentrale 
weitergeleitet. 
Das AquaMar ist am 24., 25., 26. 
und 31. Dezember, sowie am 1. Ja-
nuar, geschlossen. In der Zeit von 
27. Dezember bis 29. Dezember gel-
ten die gewohnten Öffnungszeiten. 
Am 27. Dezember und am 2. Januar 
entfällt das Frühschwimmen. 
Weitere Infos auf www.marburg.de 

kro
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Wasser spielt eine zentrale Rolle bei allen Freizeiten der Marburger Jugend- 
förderung im Sommer 2024.   Foto: Jugendförderung der Stadt Marburg
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In der Winterzeit, wenn es drau-
ßen kalt ist und schneit, machen 
wir Menschen es uns gerne auf 

der Couch und vor dem Kamin ge-
mütlich. Ganz anders geht mit 
dem Beginn der nasskalten Jah-
reszeit ein spezieller Bewohner 
unserer Fließgewässer um. Der 
europäische Aal tritt mit Einbruch 
des Winters und den ersten Hoch-
wasserereignissen seine circa 
6000 Kilometer lange Reise zu 
den Laichgründen in der Sargas-
sosee östlich von Florida an. Um 
die abwandernden Aale dabei zu 
unterstützen, betreuen zahlreiche 
ehrenamtliche Helfer des Fische- 
reivereins Marburg und Umge-
bung sowie der Fischereibiologe 
Dr. Dirk Hübner seit 2016 ein „Aal-
Taxi“. Beauftragt wird der Fische- 
reibiologe jeweils vom Regie-
rungspräsidium Gießen. 
Damit das „Aal-Taxi“ starten kann, 
müssen die Helfer die sogenann-
ten Blankaale der Lahn natürlich 
erst einmal fangen. Das passiert 
in einem Aalfang in Marburg, der 
2016 für das Projekt reaktiviert 
wurde. Das Regierungspräsidium 
Gießen stellte dabei für bauliche 
Maßnahmen sowie für eine Häl-
teranlage Mittel der hessischen 
Biodiversitätsstrategie zur Verfü-
gung. 
Doch das mit dem Fangen ist gar 
nicht so einfach. Denn auch hier 
macht es der natürliche Lebens-

zyklus des Aals den Beteiligten 
nicht leicht. Die Hauptabwande-
rungsperiode wird vor allem 
durch spätherbstliche Hochwas-
serereignisse ausgelöst. Zusätz-
lich wandert ein Großteil der Tiere 
während der Dunkelheit ab. Das 
heißt, die Helfer rücken mit Be-
ginn der Dämmerung aus und sind 
jeweils bis zum späten Abend im 
Einsatz – und das über mehrere 
Wochen und bei Wind und Wetter. 
Die Bedingungen, unter denen das 
Arbeitsteam die Aale keschert, die 
in der Gitterkonstruktion gefan-
gen wurden, sind also widrig. Aber 
die Aktionen waren und sind 
gleichermaßen wichtig und er-
folgreich: Allein in den vergange-
nen drei Jahren wurden dabei 
über 700 Aale mit einem Gesamt-

gewicht von circa 650 Kilogramm 
gefangen. 
Die gefangenen Aale werden je-
weils im Anschluss in ein Hälter-
becken befördert und anschlie-
ßend in das „Aal-Taxi“ verladen, 
das sie dann an den Rhein nahe 
Lahnstein transportiert. Neu ist in 
diesem Jahr, dass ein Großteil der 
gefangenen Tiere dem internatio-
nalen Forschungsprojekt „Rhein 
verbindet – Teilprojekt Knakaal“ 
gespendet wurde. Im Rahmen des 
Projekts werden die Aale in Köln 
markiert und im Anschluss dort in 
den Rhein entlassen. Ziel ist es, 
die Auswirkungen der Schifffahrt 
im Niederrhein auf die abwan-
dernden Aale aufzuzeigen. 
Doch warum überhaupt dieser 
ganze Aufwand? „Diese und viele 

weitere Maßnahmen sind notwen-
dig, da viele Wanderhindernisse 
die Abwanderung der Aale behin-
dern“, erklärt Marc Sonnleitner 
von der Oberen Fischereibehörde 
beim Regierungspräsidium Gie-
ßen. An Querbauwerken ist den 
sogenannten Blankaalen das Wei-
terkommen entweder ganz ver-
wehrt oder nur unter sehr gefähr-
lichen Bedingungen möglich, 
denn an Wasserkraftanlagen müs-
sen sie meist schnell rotierende 
Turbinen passieren. Dabei gilt es 
allein von Marburg bis zur Mün-
dung in den Rhein 29 dieser Anla-
gen zu überwinden. Nur wenige 
dieser Anlagen erfüllen die ge-
setzlich vorgeschriebenen Stan-
dards für Fischabstiegs- und -
schutzeinrichtungen. „Auch wenn 
die gesetzlichen Vorgaben für den 
Bau dieser Einrichtungen ver-
pflichtend sind, wird es noch eini-
ge Zeit dauern, bis diese an allen 
Anlagen vorhanden sind“, weiß 
Sonnleitner. 
Umso mehr freut er sich, dass den 
Lahn-Aalen auch dieses Jahr der 
Weg zu den Laichgründen erleich-
tert und zusätzlich ein wichtiger 
Beitrag zu einem wissenschaftli-
chen Projekt geleistet wird. „Ein 
großer Dank gilt daher den ehren-
amtlichen ,Aalfängern‘, die in etli-
chen Nächten bei klirrender Kälte 
den Aalfang in Marburg betreu-
en“, betont der RP-Mitarbeiter. Sie 
werden vermutlich bis Weihnach-
ten im Einsatz sein. Für die Aale 
ist die Reise dann noch lange nicht 
abgeschlossen – mindestens ein 
Jahr werden sie brauchen, bis sie 
in der Sargassosee ankommen. 
Dort laichen sie ab und sterben 
dann. Für ihre Nachkommen be-
ginnt dann wiederum die Reise. 
„Für die sogenannten ,Weiden-
blattlarven‘ geht es im Anschluss 
mit dem Golfstrom wieder zurück 
in Richtung Europa, wo sie dann 
wiederum als ,Gelbaale‘ in den 
Rhein und andere Gewässer auf-
steigen“, erklärt Marc Sonnleitner. 
 

pe

Per Anhalter durch die Lahn 
„Aal-Taxi“: Helfer in Marburg unterstützen Tiere

Die Tiere werden in einer Gitterkonstruktion gefangen.

Die Helfer sind in der Dunkelheit im Einsatz, um die Tiere zu fangen.   Fotos: Dr. Dirk Hübner
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„Rhein verbindet –  
Teilprojekt Knakaal“ 
Mehr Informationen zum 
Projekt „Rhein verbindet – 
Teilprojekt Knakaal“, an dem 
Bürgerinnen und Bürger 
übrigens selbst teilnehmen 
können, gibt es im Internet:
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Die geballte Kompetenz in Sa-
chen Planen, Bauen, Woh-
nen, Handwerk sowie vielem 

mehr trifft sich vom 2. bis zum 4. 
Februar 2024 wieder in Marburg 
auf dem Messeplatz „Afföller“, um 
dem Publikum der Baufachmesse 
„MEMOlife“ ihre Produkte und 
Dienstleistungen vorzustellen. 
Der neue Titel „MEMOlife“ steht 
dabei für ein erweitertes Angebot: 
Das neue Messekonzept soll die 
bisherigen Stärken der „MEMO-
BAUEN“ mit der Möglichkeit, sie 
durch Sonderschauen breiter auf-
zustellen, vereinen. Zu den 
Schwerpunkten Bauen, Moderni-
sieren und Wohnen kommt künftig 
der Bereich Lifestyle hinzu.   
„Für die kommende ‚MEMOlife‘ 
haben wir bereits jetzt eine noch 
positivere Ausstellerbeteiligung 
als zur vergangenen Messe“, freut 
sich Stadtwerke-Geschäftsführer 
Holger Armbrüster. Zahlreiche re-
gionale und überregionale Aus-

steller bei der von den Stadtwer-
ken ausgerichteten Messe bieten 
vielfältige Informationen und Pro-
dukte rund um die Themen Bauen, 
Renovierung oder Wohnen allge-
mein an. Mit dem neuen Bereich 
Lifestyle kommen Themen wie 
Gesundheit, Ernährung, Wohlbe-
finden oder auch Tourismus hin-
zu. „Die Besucherinnen und Besu-
cher können Produkte verglei-
chen, sich mit ihren Fragen an die 

Fachleute wenden und gegebe-
nenfalls direkt einen Beratungs-
termin bei sich zu Hause verein-
baren. Die Aussteller beraten Sie 
dort kompetent und fachlich ver-
siert“, verspricht Armbrüster. 
Neben der Präsentation des regio-
nalen und überregionalen Hand-
werks, von Dienstleistern, Institu-
tionen sowie vielen Weiteren soll 
es auf der Messe auch die Sonder-
schau „Treffpunkt Marburg“ in Ko-

operation mit der Stadt Marburg 
geben, die die Vielfalt des Marbur-
ger Einzelhandels vorstellt und 
dadurch weiter stärken soll.  
Der 50. Geburtstag des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf im Jahr 
2024 gibt Anlass für eine weitere 
Sonderschau im Rahmen der „ME-
MOlife“. Diese soll genutzt wer-
den, um darzustellen, was unser 
Landkreis macht und was ihn aus-
macht.   
Mit rund 10.000 Besucherinnen 
und Besuchern und 140 regiona-
len und überregionalen Ausstel-
lern war die „MEMO-BAUEN“ im 
Frühjahr 2023 laut den Stadtwer-
ken ein voller Erfolg. „Die große 
Nachfrage der Kundinnen und 
Kunden nach Informationen rund 
um klimafreundliches und energi-
eeffizientes Bauen und Sanieren 
sowie zu Gesundheitsthemen 
übertraf alle Erwartungen und 
zeigte, wie richtig die Entschei-
dung war, die tradierte und belieb-
te Fachmesse nach vierjähriger 
Pause wieder durchzuführen. Das 
bestätigten auch die hoch zufrie-
denen Ausstellerinnen und Aus-
steller“, sagt Holger Armbrüster. 
Weitere Informationen unter www.  
marburg-messe.de                               pe

Ob beim „LahnCleanUp“ oder 
bei der Aktion „Sauberhafter 
Schulweg“ – die Kampagne 

„Sauberhaftes Marburg“ setzt ein 
Zeichen für aktiven Umweltschutz 
vor Ort. Über 1100 Menschen ha-
ben sich laut Stadt im Jahr 2023 
an den Sammelaktionen beteiligt. 
Dabei kamen mehr als 2,5 Tonnen 
Abfall zusammen. 
Die durch das hessische Umwelt-
ministerium ins Leben gerufene 
Aktion „Sauberhaftes Hessen“ fin-
det seit 21 Jahren statt. Marburg 
ist seit Beginn an der Kampagne 
beteiligt. „Wir sind sehr froh, dass 
in Marburg so viele Menschen be-
reit sind, ein Zeichen für aktiven 
Umweltschutz zu setzen“, sagt 
Stadträtin Kirsten Dinnebier. 
Vom Frühjahr bis in den Herbst 
werden in Marburg Abfälle von 
Wegen und Wiesen gesammelt 
und Gegenstände aus der Lahn ge-
borgen. 16 Gruppen in den Stadt-
teilen kümmerten sich laut Stadt-
verwaltung in 2023 um ihr Wohn-
umfeld, 13 Schulen und Kinder-  
gärten um ihre Schulwege und 
Spielorte. „Wir erreichen viele 
ganz unterschiedliche Menschen 
mit unserer Einladung zum Müll-
sammeln. In jedem Jahr kommen 
neue Gruppen dazu, die sich enga-
gieren möchten“, sagt die verant-
wortliche Organisatorin beim 
Dienstleistungsbetrieb der Stadt 
Marburg (DBM), Sonja Stender. Bei-

spielsweise sind mittlerweile Ein-
sätze mit Papierzangen ein fester 
Bestandteil der Einführungswo-
chen, die die Fachschaften der Phil-
ipps-Universität für die Erstseme-
ster-Studierenden organisieren. 
Auch die Lahn steht im Fokus. Tau-
cherinnen und Taucher der DLRG 
befreien die Fahrrinne der Lahn 
einmal im Jahr von Abfall. Seit 
2011 werden die Tauchgänge der 
DLRG durch freiwillige Teams er-

gänzt, die am Lahnufer Abfall 
sammeln. Daraus ist der Aktions-
tag „Sauberhafte Lahn“ entstan-
den. Zusätzlich ist vor drei Jahren 
die Initiative „RhineCleanUp“ aus 
Düsseldorf auf die Zuflüsse des 
Rheins ausgeweitet worden und 
betrifft somit auch die Lahn. Die 
entstandene Kampagne „Lahn-
CleanUp“, findet am Tag der „Sau-
berhaften Lahn“ statt. Zusätzlich 
kümmern sich Mitglieder von Ka-

nu- und Angelvereinen um den 
Zustand der Lahn. Die Marburger 
Hilfsorganisation Terra Tech orga-
nisiert am Aktionstag „Sauberhaf-
te Lahn“ eine Spendenaktion, in 
der Sponsorinnen und Sponsoren 
für jedes Kilogramm Müll spen-
den, das gesammelt worden ist. 
Dabei sind 2023 insgesamt 1200 
Euro zusammengekommen.       pe 

 
Aktionen 2024 
Der „Sauberhafte Kindertag“ ist 
für den 7. Mai geplant, der Aktions-
tag „Sauberhafter Schulweg“ fin-
det voraussichtlich am 9. Juli statt 
und der „LahnCleanUp“/„Sauber-
hafte Lahn“ am 14. September.

Auf der Messe vom 2. bis zum 4. Februar sind auch Sonderschauen von  
der Stadt Marburg und dem Landkreis geplant.     Foto: Georg Kronenberg 7 

Bauen, Wohnen & Lifestyle 
Vorbereitungen zur „MEMOlife“ 2024 laufen auf Hochtouren

Sauberes Jahr 
Rekordbeteiligung: Über 1100 sammelten Abfälle

Am „Sauberhaften Kindertag“ waren rund 100 Kinder der Marburger Kitas mit  
Abfallsäcken und Papierzangen unterwegs.   Foto: Stefanie Ingwersen, Stadt Marburg
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Seit Beginn des russischen  
Angriffskrieges auf die Ukra- 
ine behandeln Kliniken in 

Deutschland auf Veranlassung 
des Bundesministeriums für Ge-
sundheit schwerverletzte Patien-
ten aus der Ukraine. Doch die auf-
wändige Versorgung dieser Pa-
tienten ist für die engagierten 
zivilen Kliniken und Rehakliniken 
regelhaft nicht kostendeckend. 
Das ergab eine aktuelle Umfrage 
der Deutschen Gesellschaft für 
Unfallchirurgie (DGU) unter den 
an der Behandlung beteiligten 
TraumaZentren der Initiative 
TraumaNetzwerk DGU. 
„Wir behandeln die kriegsverwun-
deten Soldaten lange Zeit im 
Krankenhaus und anschließend in 
der Reha. Es entstehen hohe Be-
handlungskosten, die die Kliniken 
oft nicht erstattet bekommen. Wir 
fordern die Politik auf, nach Lö-
sungen für ein alternatives Vergü-
tungssystem zu suchen. Anson-
sten besteht die Gefahr, dass die 
Behandlung neu ankommender 
Patienten aus der Ukraine schon 
in Kürze nicht mehr gewährleistet 
werden kann“, sagt Prof. Steffen 
Ruchholtz, Geschäftsführender 
Direktor des Zentrums für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie Univer-
sitätsklinikum Gießen und Mar-
burg GmbH am Standort Marburg 
und stellvertretender Präsident 
der Deutschen Gesellschaft für 

Orthopädie und Unfallchirurgie 
(DGOU). 
Viele der im Krieg verletzten Sol-
daten kommen nach Angabe der 
DGOU schon mit Komplikationen 
nach einer Vorbehandlung in 
deutschen Kliniken an. Sie benöti-
gen Wochen und Monate, in denen 
ihre schweren Verletzungen 
schrittweise versorgt werden. 
Mittlerweile konnte laut DGOU 
über 900 Patienten eine für das 
Verletzungsmuster optimale Be-
handlung ermöglicht werden. Ein 
Teil davon erhielt im Anschluss ei-
ne Rehabilitation. Dazu wurde un-
fallchirurgische Expertise in die 
bereits in der Corona-Pandemie 
etablierte Kleeblattstruktur ein-
gebracht, um aus dem Ausland 
kommende Patienten in Deutsch-
land schnell und zielgerecht auf 
ein aufnahmebereites Trauma-
Zentrum DGU mit entsprechender 
Expertise zu verteilen.  
In einer aktuellen Umfrage der 
Deutschen Gesellschaft für Unfall-
chirurgie unter den an der Be-
handlung beteiligten TraumaZen-
tren gaben 74 Prozent der Klini-
ken an, dass die Behandlung nicht 
kostendeckend sei. Der Grund lä-
ge darin, dass das System der dia-
gnosebezogenen Fallgruppen die 
sehr aufwändige und langwierige 
Behandlung der Kriegsverletzun-
gen dieser Patienten nicht mit ih-
ren Kosten abbildet. „Neben der 

Behandlungsdauer sind es vor al-
lem die Infektionen mit multiresi-
stenten Keimen und die mehrfa-
chen Operationen, die die Thera-
pie sehr kostenintensiv machen“, 
sagt Prof. Matthias Münzberg, Ge-
schäftsführer Medizin der BG Un-
fallklinik Frankfurt am Main und ei-
ner der Initiatoren der Umfrage.  
Eine weiteres Problem ist laut der 
Umfrage für 90 Prozent der Klini-
ken die Weiterverlegung in Reha-
Einrichtungen nach Abschluss der 
unfallchirurgischen Akut-Versor-
gung, da die Reha-Kliniken mit nur 
sehr beschränkten Entlassmög-
lichkeiten in die ambulante Nach-
behandlung für diese Patienten 
konfrontiert seien. „Eine Reha 
nach einer komplizierten Behand-
lung ist ausgesprochen wichtig für 

den Heilungsverlauf. Für viele der 
Kliniken stellt die bereitwillige Auf-
nahme von Patienten aus der 
Ukraine jedoch eine zunehmende 
Schwierigkeit dar und ist oft mitt-
lerweile finanziell nicht mehr leist-
bar“, so Prof. Dietmar Pennig, pen-
sionierter Chefarzt der Klinik für 
Unfall- und Wiederherstellungschi-
rurgie, Handchirurgie und Ortho-
pädie am St. Vinzenz-Hospital der 
Universität Köln und stellvertre-
tender DGOU-Generalsekretär. 
Entscheider aus Kliniken befürch-
ten, dass ohne die rasche finan-
zielle Absicherung eine Behand-
lung neu ankommender Patienten 
aus der Ukraine schon in Kürze 
nicht mehr geleistet werden kann. 
„Wir sehen es als unsere ärztliche 
Aufgabe, allen Patienten best-
möglich zu helfen. Die Versorgung 
Schwerverletzter aus der Ukraine 
liegt uns besonders am Herzen, da 
wir dadurch einen Beitrag zur Un-
terstützung der Ukraine leisten 
können“, sagt Prof. Volker Alt, Di-
rektor der Klinik und Poliklinik für 
Unfallchirurgie am Universitätskli-
nikum Regensburg, der maßgeb-
lich an der Umfrage beteiligt war. 
Daher gelte der Appell an die Bun-
desregierung, die Unterstützung 
der medizinischen Versorgung 
von Kriegsverletzten und Zivili-
sten aus der Ukraine aufrecht-
zuerhalten. Vertreter der DGOU 
schlagen dafür ein alternatives 
Vergütungssystem vor, welches 
die hohen Behandlungskosten 
dieser Patienten abdeckt.   

pe 

 
 
Hintergrund 
Deutschland verfügt mit dem 
TraumaNetzwerk DGU über eine 
flächendeckende Versorgungs-
struktur, die mehr als 650 Kran-
kenhäuser miteinander verbindet 
und den elektronischen Austausch 
der Patientendaten ermöglicht. 
Das Netzwerk wurde zur Versor-
gung von Schwerstverletzten auch 
und gerade bei Massenanfällen 
von Verletzten geschaffen.

Die kriegsverwundeten werden lange Zeit im Krankenhaus behandelt.   Foto: Pexels/Anna Shvets

Prof. Dr. Steffen Ruchholtz ist seit 2015 Geschäftsführender Direktor des Zentrums  
für Orthopädie und Unfallchirurgie am UKGM in Marburg   Foto: Intercongress

Nicht kostendeckend 
Schwerverletzte aus der Ukraine
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Nach den Terroranschlägen in 
Israel am 7. Oktober und im 
Kontext der israelischen Ge-

genreaktion sind antisemitische 
Hetze und Straftaten mit einem 
antisemitischen Hintergrund sig-
nifikant gestiegen. In diesem Kon-
text hatte Hessens Wissenschafts-
ministerin Angela Dorn vergange-
ne Woche alle Hochschulen aus 
Hessen zu einer außerordentli-
chen Hochschulleitungstagung 
nach Wiesbaden eingeladen. 
Neben den Gesprächen mit den 
Hochschulleitungen zum Antise-
mitismus im Kontext hessischer 
Hochschulen gab es Vorträge vom 
Verband Jüdischer Studierender 
Hessen, von Dr. Roland Johne und 
Anika Schleinzer vom Landesamt 
für Verfassungsschutz Hessen, 
von Dr. Reiner Becker vom Demo-

kratiezentrum Hessen, von Chri-
stina Kreis, der Antisemitismusbe-
auftragten der Generalstaatsan-
waltschaft Hessen und von Prof. 
Meron Mendel von der Bildungs-
stätte Anne Frank und Frankfurt 
University of Applied Sciences. 
Am Ende der außerordentlichen 
Hochschulleitungstagung wurde 
einstimmig eine gemeinsame Re-
solution aller Hochschulen zum 
steigenden Antisemitismus in Fol-
ge der Terroranschläge der Ha-
mas am 7. Oktober beschlossen. 
„Die Tatsache, dass sich jüdische 
Studierende und Mitarbeitende an 
den Hochschulen nicht sicher füh-
len, alarmiert uns sehr. Nie wieder 
dürfen Jüdinnen und Juden in 
Deutschland wegen ihrer Religion 
oder ihrer Kultur in Angst leben. 
Nie wieder sollen sie ihre Identität 

verstecken müssen“, heißt es in 
der Resolution. Die Unterzeich-
nenden wenden sich entschieden 
gegen Antisemitismus in jeglicher 
Form – nicht nur symbolisch, son-
dern auch durch konkretes Han-
deln. Dazu fordern sie auch alle 
Hochschulangehörigen auf. Die 
hessischen Hochschulen seien Or-
te der Vielfalt, des gegenseitigen 
Respekts und des offenen wissen-
schaftlichen Austauschs. Die Of-
fenheit der wissenschaftlichen  
Diskussion und des künstlerischen 
Gestaltens ende allerdings dort, 
wo antisemitische, rassistische 
oder menschenfeindliche Aussa-
gen vorgebracht würden.  
Viele der jüdischen und palästi-
nensischen Studierenden und Mit-
arbeitenden erlebten derzeit 
Trauer und Angst um Angehörige 

in der Region. „Der Ausdruck von 
Trauer und Solidarität darf jedoch 
von niemandem dazu miss-
braucht werden, den Terror der 
Hamas gutzuheißen, Jüdinnen 
und Juden einzuschüchtern oder 
gar das Existenzrecht Israels in 
Frage zu stellen. Das Massaker in 
Israel hatte zum Ziel, die Jüdinnen 
und Juden und Israel zu vernich-
ten. Es ist nicht zu rechtfertigen, 
dass Bekundungen des Mitleids, 
der Trauer oder der Anteilnahme 
für Antisemitismus missbraucht 
werden“, so die Resolution. 
Gleichzeitig verurteilt die Resolu-
tion, dass Musliminnen und Musli-
me in Mithaftung für den Hamas-
Terror genommen werden. „Wir 
wenden uns auch gegen Hassre-
den, antimuslimische Diskriminie-
rung und Übergriffe an unseren 
Hochschulen. Die Hochschulen 
werden dies ebenfalls unterbin-
den und ihr Hausrecht konse-
quent ausüben.“   
 

pe/kro

Gemeinsame Resolution 
Kein Platz für Antisemitismus und Diskriminierung an hessischen Hochschulen

Während der Hochschuler-
kundung der Universität 
Marburg haben Schülerin-

nen und Schüler die Möglichkeit, 
sich umfassend über das Studien-
angebot der Philipps-Universität 
zu informieren und ins Gespräch 
mit Lehrenden und Studierenden 
zu kommen. Neben Informations-
veranstaltungen zu einzelnen Stu-
diengängen können Interessierte 
am 24. und 25. Januar 2024 auch 
an einer Reihe von fachübergrei-
fenden Veranstaltungen teilneh-
men, darunter zu Themen wie die 
Studienwahl, Anforderungen an 
das Studium und Finanzierung. 
Insgesamt finden über 50 Veran-
staltungen an zwei Tagen statt. Ei-
ne Teilnahme ist vor Ort oder auch 
online von Zuhause aus möglich. 
Das gesamte Programm finden In-
teressierte unter www.uni-mar-
burg.de/hochschulerkundung. 
Vielfältiges Studienangebot: 50 
Bachelor-Studienfächer, 20 Fä-
cher für das Lehramt an Gymna-
sien, vier Staatsexamens-Studien-
gänge sowie ein Studiengang mit 
kirchlichem Abschluss stehen 
während der Hochschulerkun-
dung zum Schnuppern offen. Die 
neue Studienstruktur, die die Uni-
versität Marburg im vergangenen 
Wintersemester eingeführt hat, 
ermöglicht Studieninteressierten 

noch mehr Freiheit bei der Gestal-
tung ihres Studiums: Zum einen 
können sich Studierende im Mo-
no-Bachelor auf eine Fachrich-
tung konzentrieren, zum anderen 
besteht im Kombi-Bachelor die 
Möglichkeit, ein Hauptfach mit ei-
nem oder zwei Nebenfächern zu 

kombinieren. Dabei sind auch au-
ßergewöhnliche Studienfachkom-
binationen möglich. Das Angebot 
an Haupt- und Nebenfächern ist 
vielfältig und wird in den kom-
menden Semestern sukzessive 
erweitert.            

pe 

Anmeldung 
Für die Teilnahme an der Hoch-
schulerkundung ist eine Anmel-
dung unter www.uni-marburg.de/he-
anmeldung erforderlich. Die Anmel-
dung ist ab sofort möglich. Der 
Anmeldeschluss, sowohl für die 
Präsenz- als auch Online-Veran-
staltungen, ist am 21. Januar 
2024. 
Weitere Informationen gibt es 
über das Marburger Stud-i-fon  
unter 06421/28-22222 oder zas@  
uni-marburg.de.

Vielfältiges Studienangebot 
Hochschulerkundung am 24. und 25. Januar

In der Alten Universität stell sich der Fachbereich Evangelische Theologie vor.   Foto: Georg Kronenberg
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Es war einmal ein Bäcker mit 
seiner Frau, die hatten zwei 
Töchter und sieben Söhne. 

Fünf von ihnen zogen in die Welt 
hinaus und wurden Maler. Alle 
neun Geschwister hatten wiede-
rum Söhne und Töchter, auch 
von ihnen wandten sich etliche 
der Kunst zu. Es klingt wie ein 
Märchen, aber es ist eine wahre 
Geschichte: Aus der Familie des 
Kloster-Bäckers Johann Hein-

rich Tischbein und seiner Frau 
Susanna Margaretha sind in drei 
Generationen mehr als zwei Dut-
zend namhafte Maler und Male-
rinnen hervorgegangen. Vom 
nordhessischen Haina aus, eine 
halbe Stunde nordwestlich von 
Marburg, verbreiteten sie sich in 
halb Europa und waren an mehr 
als 30 verschiedenen Orten tä-
tig. Gleich mehrfach ist der Na-
me Tischbein in die deutsche 

Kunstgeschichte eingeschrieben.  
In einem neuen Buch gibt nun die 
Kasseler Kunsthistorikerin Caroli-
ne von der Osten-Sacken erstmals 
einen detaillierten biographischen 
Überblick über das Leben und 
Schaffen dieser Dynastie, die eine 
ähnliche Häufung von Talenten 
aufweist wie die thüringische Mu-
sikerfamilie Bach. Die Autorin ku-
ratiert seit Jahren eine jährlich 
wechselnde Ausstellung zum 
Schaffen der Tischbeins im Klo-
ster Haina.  
„Das Schaffen der zahlreichen Fa-
milienmitglieder gibt einen guten 
Überblick über die unterschiedli-
chen Berufszweige der Kunst und 
steht damit exemplarisch für die 
Aufgaben von Künstlern und 
Künstlerinnen im 18. und 19. Jahr-
hundert“, schreibt die Autorin. 
Am höchsten angesehen und am 
besten bezahlt waren damals die 
Historienmaler, die Szenen aus 
der Geschichte sowie antike und 
christliche Mythen illustrierten. 
Zu ihnen gehörten der Kasseler 
Hofmaler Johann Heinrich Tisch-
bein d. Ä. (1722–1789) und sein 
Neffe Johann Heinrich Wilhelm 
Tischbein (1751–1829), der durch 

sein Porträt von Johann Wolfgang 
Goethe in der Campagna bei Rom 
berühmt wurde.  
Es war eine Mischung aus Zufall, 
Ehrgeiz, Glück, Talent und Fleiß, 
die den einzelnen Künstlern ih-
ren Aufstieg ermöglichte. „Vor 
allem aber führte die gegenseiti-
ge Unterstützung zum Erfolg“, 
resümiert Caroline von der 
Osten-Sacken. Im Buch schildert 
sie, wie Väter, Onkel, Brüder und 
Cousins einander empfahlen 
oder Stipendien verschafften. So 
konnten etliche von ihnen ihre 
Ausbildung in Amsterdam, Den 
Haag und Paris oder Venedig, 
Rom und Neapel vervollkomm-
nen und dort arbeiten.  
In ihrem üppig mit Abbildungen 
von Gemälden ausgestatteten 
Buch zeichnet Caroline von der 
Osten-Sacken erstmals die Le-
bensläufe und das Schaffen von 
insgesamt 42 Angehörigen der 
Sippe detailliert nacht.             pe/red 

 
Caroline von der Osten-Sacken: 
„Die Malerfamilie Tischbein –  
Geschichte eines Aufstiegs“ 
Michael-Imhof-Verlag St. Petersberg, 
2023

Selbstbildnis des Johann Heinrich Wilhelm Tischbein (1751-1829), der durch sein Porträt  
von Johann Wolfgang Goethe in der Campagna bei Rom berühmt wurde.   Foto: gemeinfrei

Zufall, Ehrgeiz und Talent 
Biographie über „Die Malerfamilie Tischbein“

Der Marburger Künstlerkalen-
der erscheint bereits seit 50 
Jahren. Das Jubiläum wird 

mit einer Ausstellung im Viel-
RAUM in der Wettergasse 23 ge-
feiert. „Die Ausstellung von Kunst 
im VielRAUM ist eine besondere 
Bereicherung für die Oberstadt. 
Sie tragen mit Ihren Werken dazu 
bei, dass die Stadt lebendig bleibt 
und dass Marburg weit über die 
Stadtgrenze hinaus präsent ist“, 
sagte Oberbürgermeister Thomas 
Spies bei seinem Besuch der Aus-
stellung. Ludwig Legge von der 
Neuen Literarischen Gesellschaft 
ergänzte: „Der Künstlerkalender 
erscheint nun bereits seit einem 
halben Jahrhundert und hängt in 
Wohnungen von Kiel bis München, 
von Japan bis in die USA.“ 
Der Kalender vereinigt abwechs-
lungsreiche Motive aus Marburg 
und Umgebung, die passend zur 
jeweiligen Jahreszeit ausgewählt 
sind. Die Motive sind mit unter-

schiedlichen Techniken gestaltet 
worden, darunter Lithographien, 
Radierungen, Federzeichnungen, 
Ölgemälde und Aquarelle. Im Ka-
lender werden bekannte und we-
niger bekannte Künstlerinnen und 
Künstler vorgestellt. In diesem 

Jahr sind folgende Künstlerinnen 
und Künstler vertreten: Guiliano 
Chelazzi, Reinhold Gelbert, Rein-
hard Hofmann, Juri Listownitschi, 
Gertrud Hübner-Nauhaus, Jochen 
Schumacher und Peter Stein. Her-
ausgeberin des Kalenders ist die 

gebürtige Marburgerin Gabriele 
Ziehr. Der Kalender erscheint in 
den Formaten A3 und A5. 
Im VielRAUM werden zum Jubi-
läum des Künstlerkalenders die 
Werke von zwei ukrainischen 
Künstlerinnen und Künstlern aus-
gestellt. Juri Listownitschi malt 
Porträts und Landschaften und 
fertigt Tuschezeichnungen auf 
Birkenrinde an. Vier seiner Werke 
finden sich im Künstlerkalender 
für das Jahr 2024 wieder. Seine 
Aquarelle zeigen unter anderem 
den Weihnachtsmarkt an der Elis-
abethkirche und die Marktgasse. 
Die Künstlerin Elena Ryazantseva 
stellt im VielRAUM ihre Werke aus 
der Aquarell- und Seidenmalerei 
vor und will Malworkshops vor Ort 
anbieten. 

pe 

 
Die Ausstellung im VielRAUM fin-
det bis Freitag, 12. Januar, statt. Der 
VielRAUM öffnet jeweils von Mon-
tag bis Samstag zwischen 15 und 
19 Uhr sowie nach Vereinbarung. 
Weitere Informationen gibt es bei 
der Oberstadtmanagerin Nadine 
Kümmel, 06421/201-2010, ober-
stadt@marburg-stadt.de.

50 Jahre Künstlerkalender 
Ausstellung im VielRAUM bis 12. Januar

Der Künstlerkalender hängt in Wohnungen von Kiel bis München, von Japan  
bis in die USA – und im VielRAUM.   Foto: Lena-Johanna Schmidt, Stadt Marburg
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Ausstellungen

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„You am I“ – Zeichnungen von Lutz Freyer. 
(bis 20.1.2024) 

• Boutique Avantgarde 
Reitgasse 13-15 
Mo–Sa 11–18 Uhr 

„Farbimpressionen“ – mit B ildern von  
Maria Pohland. Im Rahmen der A usstel-
lungsreihe „Mode trifft Kunst“.  (bis 2024) 

• Café am Markt 
Markt 9 
So–Do 9–18, Fr–Sa 9–23 Uhr 

„Warum gerade Afrika?“ – Fotografien 
von Thomas Falkenrodt. 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenaus stellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 2024) 

• Dorfcafé des Kulturvereins Krafts Hof e.V. 
Oberdorferstr. 9, 35094 Lahntal 
Mi–So 15–17 Uhr 

Bilder der Sterzhäuser Künstlerin Marianne 
Oehler. 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
bis 23.12.23 und ab 2. 1.24 - 2 6.1.2024 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr. 

Ausstellung der Galeriegemeins chaft. 
(26.1.2024) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Die Landschaft Ubbelohdes – hier und 
jetzt. Die Zeit des ersten Weltkriegs“. 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 35216 
Di–So und feiertags 10–18 Uhr 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahre. 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der S ammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KreisJobCenter Marburg 
Raffeisenstraße 6 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

„Glück“ – F otos von Thomas Gebauer.  
(bis 31.12.) 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

Historische Fotografien zum 50. Jubi-
läum des Ökumenischen Zentrums Tho-
maskirche. (bis 13.3.24) 

• Kunst am Rudolphsplatz 
Unterführung zum Rudolphsplatz, 

„Vertical Thoughts 2“ – F adenzeichnun-
gen. Sechs Installationen mit S chwarz-
licht von Marie-Luise Frey. (bis 9.1.24) 

• Leica Galerie Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18  

Elliott Erwitt: 50 Fotos aus sieben Jahr-
zehnten. (bis 21.1.24) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1 

„Trotz Reichtum arm“ – Outdoor-Ausstel-
lung zu globaler Ressourcengerechtigkeit. 

• Marburger Circus-, Varieté- & Artistenarchiv 
Ketzerbach 21 ½  
Di 15–18 Uhr 

Archiv der Gesellschaft der Circusfreunde 
mit Dokumenten, Fotos, Künstlerrequisi-
ten, Tondokumenten, Zirkus- und Varie-
téfilmen u.v.m. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Tube Drawings_35037“ – Ins tallative 
Raumzeichnung, Objekte, Video, Perfor-
mance von Fritzi Haussmann. (bis 8.2.) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

Sonderausstellung: „Orte der Romantik – 
Streifzüge durch Marburg und Mittelhes-
sen“. (bis 3.3.2024) 

• Mathematikum Gießen 
Liebigstr. 8, 35390 Gießen 
Mo–Fr 9–17, Sa/So/feiertags 10–18 Uhr 

Interaktive Sonderausstellung: „geheim! 
Warum wir Geheimnisse brauchen…“. (bis 
Sommer 2024) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Stadtgeschichte*n“ – Marburgs 
Geschichte (1222–2022) aus unterschied-
lichen Blickwinkeln. 

• Neuer Kunstverein Gießen e.V. 
Nahrungsberg/ Licher Str., 35394 Gießen 
je Sa 14–17 Uhr und von außen einsehbar 

„clp“ – W erke von Emre Meydan. (bis 
13.1.2024) 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„10 Jahre FotoCommunityMarburg“ – Ein 
Rückblick in Bildern. 

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So 10–17 Uhr, 1.11.–31.3 11–16 Uhr 

Sonderausstellung: „Literatur im Kunst-
handwerk aus der S ammlung Dr. Peter-
Christian Wegner“. (bis 28.1.2024) 

• Stadtwerke Marburg 
(Foyer & Kundenzentrum) Am Krekel 55,  
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

Walter Christ: „Wasserfotografie aus Mar-
burg und der Region“. 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene -1 

„Fritz malt F reiheit“ – B ilder von Fritz 
Reith. (bis 22.2.2024) 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Wunderbare Momente“ – Acryl, Aquarell 
von Helene Link (bis 29.12.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Panorama“ – Fotos von Chris Schmetz. 

Dokumente, Fotos, Requisiten u.v.m.  
Marburger Circus-, Varieté- und Artistenarchiv

Fritz Reith: „Fritz malt Freiheit“ 
Universitätsklinikum Marburg

FCM & KNFM e.V.: „KoNtRaStE“ 
Die Foto Passage
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M U S I K 

Boppin’B 
„Saxbomb“ 
Support: The Heads 
Fr 22.12. 20.30 Uhr, KFZ 
Wie die gesamte Kulturbranche, 
wurde auch die Aschaffenburger 
Kombo Boppin’ B in Zeiten der Pan-
demie so richtig durchgeschüttelt. 
Mit dem Ergebnis, dass Stamm- 
Saxofonist Frank Seefeldt corona-
bedingt die Segel streichen wollte. 
Da die Band den Posten nicht 1:1 er-
setzen konnte, holten sie mit Sven 
Garrecht (bekannt als Liederma-
cher und Kabarettist) und Gregor 
Obermeier (Musik Monks) gleich 
zwei neue Mitstreiter mit ins Boot. 
Und Boppin'B wäre nicht die krea-
tive Bande, die sie ist, wenn daraus 
nicht umgehend die Idee zu einem 
Konzeptalbum entstanden wäre: 
Boppin'B-History meets Saxofon-
Bläsersatz, oder auch ganzeinfach: 
„Saxbomb“. Das bedeutet, man hat 
sich  Songs der eigenen Geschichte 
angenommen, sie neu arrangiert 
und mit einem fetten Sax-Bläser-
satz versehen. Das Ergebnis ist ein 
Programm voller unbändiger Spiel-
freude und extrem tanzbarer 
Songs im feinsten Boppin'B-Sound. 
 
PanneBierhorst 
„Was wäre Winnetou  
ohne Old Shatterhand?“ 
Fr 22.12. 21 Uhr, Q 
PanneBierhorst können darauf 
keine Antwort geben, denn auch 
sie sind unzertrennlich. Rüdiger 
Bierhorst, bekannt als Mitglied der 
„Monsters of Liedermaching“, 
und Sven Panne, Liedermacher 
und Pianist mit Hand und Fuß aus 
Hamburg, vollenden gemeinsam 

ihre Balladen über die Liebe und 
das Leben. Beide sind technisch 
versierte Unterhalter voller Wort-
witz und Tragik. So gipfeln ihre 
Harmonien in Hymnen auf den 
Alltag und den Alkohol und mün-
den in Oden von der Ostsee bis 
zum Bodensee. Der Übergang 
vom Drama zur Komödie erfolgt 
dabei schnörkellos und aufrichtig, 
so dass das Publikum in gut ge-
launter Melancholie mitsingen 
und -trinken kann. 
 
X-mas Rumble 
Mit Morbid Jester, Die Arnolds,  
Supernaut 
Sa 23.12. 20 Uhr, Knubbel 
Im Dezember macht das Knubbel 
noch mal richtig Rock-Alarm mit 
dem alljährlich stattfindenden In-
door-Festival „Xmas Rumble“. 
Morbid Jester aus Hessen mischen 
seit nunmehr 30 Jahren in der He-
avy-Metal-Szene mit. Gegründet 
1988, spielt die Band in der Tradi-
tion des German Power Metal. Mit 
ihren bisher fünf veröffentlichten 
CDs fanden Morbid Jester weltwei-
te Resonanz und empfahlen sich 
in ihrer Laufbahn unter anderem 
als Vorgruppe der NWOBHM-Iko-
nen Saxon oder der pfälzischen 
Metal-Urgesteine Trance. 
Die legendären Arnolds aus Gie-
ßen gibt es ebenfalls seit mehr als 
30 Jahren. Damit sind sie wohl die 
dienstälteste Punkband in Mittel-
hessen. Ihr In-die-Fresse-Punk-
rock ist gewürzt mit einer Prise 
Alkopop und geht nach eigenem 
Bekunden ab wie eine Nudelkano-
ne unterm Weihnachtsbaum. 
Supernaut lassen den Sound der 
Hard-Rock-Götter Black Sabbath 
authentisch weiterleben und ha-
ben sich in ihrer mittlerweile 
gleichermaßen über 30-jährigen 
Bandgeschichte als eine der be-
sten Black-Sabbath-Tribute Bands 
etabliert. Supernaut bringen den 
Sabbath-Sound der „Ozzman  
Years“ authentisch auf die Bühne 
und lassen es mit den Klassikern 
richtig krachen. 

Tankard 
Thrash Metal 
Sa 30.12. 20.30 Uhr, KFZ 
Seit Anfang der 80er preist die 
Frankfurter Bier-Metal-Crew Tan-
kard mit ihrem mächtigen Evan-
gelium den Alkohol und das einfa-
che Leben, eine höchst unwahr-
scheinliche Erfolgsgeschichte, die 
vor vier Jahrzehnten begann und 
darin gipfelte, dass ein Fossil einer 
ausgestorbenen Seesternart offi-
ziell nach ihnen benannt wurde: 
Ophiura tankardi. Dies ist eine Ge-
schichte von enger Kamerad-
schaft, von ewigem Durst, von vier 
Heavy-Metal-Vanguards, die ihre 
Zehen in einen Ozean aus Alkohol 
tauchen und testen, wie weit sie 
gehen können ... 
 
Your Friendly Folksinger 
Folk, Rock und Pop  
Sa 30.12. 21 Uhr, Q 
Drei Musiker aus Marburg und 
Umgebung verbreiten mit einer 
Mischung aus eigenen Stücken 
und ausgewählten Covern gerne 
gute Laune und sorgen für gute 
Stimmung zum Tanzen, Singen 
und Mitswingen. 
 
Studentisches Sinfonie-Orchester 
Neujahrskonzert 
Mo 1.1. 2024 19 Uhr,  
Erwin-Piscator-Haus 
Traditionell eröffnet das Studen-
tische Sinfonie Orchester Mar-
burg (SSO) in Kooperation mit 
dem Erwin-Piscator-Haus (EPH) 
der Universitätsstadt Marburg das 
neue Jahr mit einem Neujahrs-
konzert – so auch am 1. Januar 
2024. Ab 19 Uhr findet im Saal des 
EPH ein vielseitiges und stim-
mungsvolles Gala-Programm un-
ter der Leitung von Dirigentin  
Jieun Jun statt. 
Neben winterlichen und tänzeri-
schen Klangwelten werden festli-
che und pompöse Klassiker gebo-
ten – unter anderem aus Tschai-
kowskis Ballett Dornröschen, vom 
„Walzerkönig“ Johann Strauss und 
aus der Opernwelt von Georges Bi-

zet. Auch die berühmte „Rhapso-
dy in Blue“ von George Gershwin 
wird präsentiert. Als Solisten sind 
das Marburger Nachwuchstalent 
Jonathan Widdascheck am Kla-
vier und Schlagwerker in diversen 
Orchestern zu hören. 
 

B Ü H N E 

Fast Forward Theatre 
„MordLust“ 
Mi 27. Do 28. Fr 29.12. jeweils 20 Uhr 
Alter Behring-Gutshof 
Das Fast Forward Theatre improvi-
siert eine Krimi-Komödie voller lie-
benswürdiger, faszinierender und 
auch düsterer Gestalten, die sich 
tiefer und tiefer in ihre Bezie-
hungsgeflechte verstricken. Ange-
trieben von Liebe und Eifersucht, 
Hoffnung und Gier schmieden sie 
große Zukunftspläne und lassen 
sich zu fatalen Kurzschlusshand-
lungen hinreißen. Emotionale Tie-
fe und Dramatik gehen einher mit 
Humor und Situationskomik. 
Das komplett improvisierte Krimi-
Theaterstück „MordLust“ besticht 
mit all den Elementen, die einen 
gelungenen Krimi-Abend ausma-
chen: Nervenkitzel, Mord, Mitra-
ten und einem furiosen Finale, in 
dem Kommissar und Publikum 
den Täter (hoffentlich) hinter 
Schloss und Riegel bringen. 
Mit Live-Musik-Begleitung. 
 
Waggonhalle Produktion No. 40: 
„Der Gott des Gemetzels“ 
von Yasmina Reza 
Mi 27. Do 28. Fr 29.12. jeweils 20 Uhr, 
Waggonhalle 
Zwei Kinder prügeln sich auf dem 
Schulhof, Stock gegen Schneide-
zahn. Wie gut, dass die Eltern sich 
treffen, um die Angelegenheit zi-
vilisiert in einer Atmosphäre von 
Toleranz und gegenseitigem Ver-
ständnis zu besprechen. 
So beginnt die schwarze und bit-
terböse Komödie „Der Gott des 
Gemetzels“ von Yasmina Reza, im 
Verlauf derer dann alle Dämme 
brechen und sich tiefste Abgrün-

Kultur 
22.12. – 5.1. to go

Boppin’B am Fr 22.12. im KFZ.   Foto: Dirk Behlau Supernaut am Sa 23.12. im Knubbel.   Foto: Supernaut
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de der menschlichen Seele auf-
tun. Spitz formulierte Wortge-
fechte münden in Handgreiflich-
keiten, Kunstbände werden voll-
gekotzt und lärmende Hamster 
entsorgt: Das Stück zerlegt ge-
nüsslich die kultivierte Fassade 
der westlichen Wertegesellschaft, 
demaskiert die pseudo-harmoni-
sche Scheinwelt zweier kaputter 
Ehen, und am Ende thront über al-
lem „Der Gott des Gemetzels“. 
Yasmina Rezas „Mutter aller 
Wohnzimmerschlachten“ gehört 
zu den meistgespielten Theater-
stücken der letzten Jahrzehnte. 
2011 verfilmt von Roman Polanski 
mit Jodie Foster, Kate Winslet, 
Christoph Waltz und John C. Reilly 
- aber nur weil Matze Schmidt, El-
len Stork, Magdalena Kaim, Die-
trich Faber und Nisse Kreysing da-
mals nicht verfügbar waren, ver-
rät die Waggonhalle. 
 
„Ladies‘ Night“ 
Theater nackt und kompakt 
Zum allerletzten Mal 
Sa 30.12. 20 Uhr, Waggonhalle 
Nach 20 Jahren „Ladies’ Night“ 
ist nun endgültig Schluss. Kein 
Stück ist in Marburg so lange auf 
dem Spielplan geblieben, die Ko-
mödie rund um die fünf „Fire-
Stripper“ gehörte in Marburg zu 
Silvester wie „Dinner for One“. 
Jetzt lassen die Männer der Wag-
gonhalle nach über 200 Vorstel-
lungen im In- und Ausland ein letz-
tes Mal alle Hüllen fallen. Wie es 
sich gehört zum Jahreswechsel 
am 30. und 31.12. 
„Kein Job, kein Geld, keine Zu-
kunft? Nicht mit uns!“, beschlie-

ßen die beiden Kumpels Harry und 
Max. Angeregt vom restlos ausver-
kauften Gastauftritt einer profes-
sionellen Men-Strip-Gruppe, ma-
chen sie sich auf die Suche nach 
Gleichgesinnten, um ihre eigene 
Strip-Show auf die Bühne zu brin-
gen. Dass einer zu dick, der andere 
zu dünn, der dritte zu schwul, der 
vierte zu schüchtern und der fünf-
te zu sexy ist, kann sie nicht auf-
halten: Fieberhaft arbeiten sie an 
der Choreographie für den großen 
Abend. Doch es sind nicht nur die 
Tanzschritte, die schwer fallen.  
Abgesehen von der Überwindung 
diverser Hemmschwellen beim 
Ausziehen hat jeder seine persön-
lichen Probleme ... 
Bis am Ende der entscheidende 
Moment gekommen ist: der Auf-
tritt. Und hier treffen sich Thea-
terfiktion und Wirklichkeit. Denn 
auch für die Schauspieler der 
Waggonhalle wird es an dieser 
Stelle heißen: Ganz oder gar nicht! 
 
Zauberkünstler Juno 
„Kleine Reise in das Land  
der großen Wunder“ 
Zauberprogramm für Erwachsene  
und Kinder 
Mo 1.1.2024 15 Uhr, Waggonhalle 
Interaktive Zauberkunst, bei der 
die jungen Zuschauer immer wie-
der ins Geschehen mit eingreifen 
dürfen, egal ob sie sich Münzen 
vom Ohr abpflücken, zerrissenes 
Papier wiederherstellen oder Bäl-
le in der Hand vermehren. Junos 
Kunst besteht darin, in seiner zeit-
losen Figur verspielte Zauberge-
schichten mit einfühlsamen Kon-
takten zum Publikum und verblüf-
fenden Fingerfertigkeiten zu 
verknüpfen und dabei jung wie alt 
gleichsam zu begeistern, ohne 
sich selbst allzu ernst zu nehmen. 
Dazu braucht es keine großen Re-
quisiten, keine verschwindenden 
Elefanten, nur ein Publikum, das 
sich verzaubern lassen will. 
 
 

pe/MiA

pernaut „Ladies‘ Night“ am Sa 30.12. in der Waggonhalle.   Foto: Waggonhalle Studentisches Sinfonie-Orchester am Mo 1.1. im Erwin-Piscator-Haus.   Foto: Stephan Tang

Your Friendly Folksinger am Sa 30.12. im Q.   Foto: Achmed Kupka

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de

„Der Gott des Gemetzels“ ab Mi 27.12. in der Waggonhalle.   Foto: Hasret Sahin
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Hirayama reinigt öffentliche 
Toiletten in Tokio. Er scheint 
mit seinem einfachen, zurück- 

gezogenen Leben vollauf zufrie-
den zu sein und widmet sich ab-
seits seines äußerst strukturier-
ten Alltags seiner Leidenschaft 
für Musik, die er von Audiokasset-
ten hört, und für Literatur, die er 
allabendlich in gebrauchten Ta-
schenbüchern liest. Durch eine 
Reihe unerwarteter Begegnungen 
kommt nach und nach eine Ver-
gangenheit ans Licht, die er längst 
hinter sich gelassen hat. 
Für „Perfect Days“ kehrte Filme-
macher Wim Wenders nach vielen 
Jahren nach Japan zurück. Aus-
schließlich gedreht in Tokio, ist 
der Film nicht nur eine Liebeser-
klärung an die Stadt an sich, er ist 
auch eine berührende Betrach-
tung über die Schönheit der all-
täglichen Welt und die Einzigar-
tigkeit eines jeden Menschen. 
„Anfang 2022 erhielt ich einen 
Brief aus Tokio: ,Hätten Sie Inter-
esse, nach Tokio zu kommen und 
sich ein höchst interessantes so-
ziales Projekt anzuschauen? Es 
handelt sich um ein gutes Dutzend 
öffentlicher Toiletten, die allesamt 
von großen Architekten gebaut 
wurden ...’, so ungefähr“, erinnert 
sich der Regisseur zum Zustande-
kommen des Projekts. „Der Brief 
enthielt Fotos von diesen Toilet-
ten, die wirklich erstaunlich aus-
sahen und alle in Parks eingebet-
tet waren. Es gehe im Prinzip um 
das Wesen der japanischen Will-
kommenskultur, hieß es weiter, in 
der Toiletten einen völlig anderen 
Stellenwert hätten als im Westen. 
Da sind in der Tat die ,stillen Ört-
chen’ nicht Teil unserer Kultur, 
sondern verkörpern eher deren 
Abwesenheit. Mir gefielen diese 
architektonischen Meisterwerke 
in Miniatur, die eher Tempeln gli-

chen als Toiletten, und der künst-
lerische Aspekt, der das Projekt 
umgab.“ 
Der Film beschreibt auf beinah po-
etische Weise die Schönheit des 
Alltags anhand der Geschichte ei-
nes Mannes, der sein bescheide-
nes, aber sehr zufriedenes Leben 
in Tokio führt. „Das ist alles aus 
der Figur Hirayama entstanden, 
und aus meinem nahezu utopi-
schen ersten Eindruck von Tokio 
nach der Pandemie“,  erläutert 
Wenders. „Wir haben uns jeman-
den vorgestellt, der einmal privi-
legiert und wohlhabend war, dann 
aber von diesem Leben immer we-
niger erfüllt ist und schließlich voll 
abstürzt. Eines Tages, am Tief-
punkt seines Lebens, an dem er 
schon bereit ist, diesem ein Ende 
zu bereiten, hat er eine Erleuch-
tung. Als er morgens in einem 
schäbigen Hotelzimmer aufwacht, 
ohne sich zu erinnern, wie er da 
gelandet ist, starrt er auf die kahle 
Wand ihm gegenüber. Er empfin-
det nichts mehr, weder für sich 
noch für die Welt. Und auf einmal 
erscheint auf dieser leeren Fläche 
vor ihm ein Schattenspiel, das von 
den Sonnenstrahlen hervorgezau-
bert wird, die irgendwie durch ei-
nen Baum bis in sein düsteres 
Zimmer fallen ...“ 
„Perfect Days“ feierte beim Festi-
val de Cannes Weltpremiere, zu 
dem wurde Hauptdarsteller Koji 
Yakusho mit dem Preis als bester 
Darsteller ausgezeichnet. Außer-
dem geht der Film für Japan ins 
Rennen um den 96. Oscar für  
die beste nicht-englischsprachige 
Produktion. 

pe/MiA

KINOPROGRAMM
21.12. – 27.12.

-Filmkunstheater

NEU: Monsieur Blake zu Diensten 
ab 0 J., Do, Fr, Mo + Di 17.00 + 19.45,  
Sa 19.45, Mi 17.00 

NEU: Perfect Days 
ab 0 J., Do – Sa 17.15, Mo – Mi 19.30 

All eure Gesichter 
ab 12 J., Fr 20.00, Di 16.45 

791 Km 
ab 12 J.,  
Do 20.15, Fr, Sa + Mo – Mi 16.45 + 20.15 

Falling into Place 
ab 12 J., Sa 20.00 

Auf dem Weg 
ab 6 J., Sa + Di 14.30 

Tatsächlich ... Liebe 
ab 6 J., Sa 17.00 

Anatomie eines Falls 
ab 12 J., Mo 16.45, Di 19.30 
OmU: Fr + Sa 19.30, Mi 16.45 

Wochenendrebellen 
ab 6 J., Sa 15.00, Mo + Mi 17.15, Di 14.45 

Checker Tobi und die Reise zu den fliegenden 
Flüssen 
ab 0 J., Sa + Di 14.15 

Ein ganzes Leben 
ab 12 J., Sa + Di 17.30 

The Old Oak 
ab 12 J., Fr 17.15, Mo + Mi 20.00 
 

SPECIALS 

Krähen – Die Natur beobachtet uns 
Dokumentarfilm 
Sa 14.45, Di 14.30 

Vermeer – Reise ins Licht 
Dokumentarfilm 
Do 16.45 

Ich bin meine eigene Frau 
Queerfilmreihe 
Do 19.00 

Gewinnerfilm des 28. OpenEyes Filmfestes 2023 
Experimental- und Spielfilm: Do 18.00 
Animations- und Dokumentarfilm:  
Do 20.00 

Joan Baez – I Am A Noise 
OP-Vorpremiere 
ab 12 J., OmU: Mi 19.45

NEU: Aquaman: Lost Kingdom 
ab 12 J., 3D: Do 17.30 + 20.00, Fr, Sa + Mo – 
Mi 17.30, 20.00 + 23.00 2D: Fr 11.45 + 14.15, 
Sa + Mo 14.15, Di + Mi 14.00 

NEU: Girl You Know It’s True 
ab 12 J., Do 17.00 + 20.30, Fr 12.00, 17.30 + 
20.30, Sa + Di 17.30 + 20.30, Mo + Mi 17.30, 
20.30 + 23.15 

NEU: Raus aus dem Teich 
ab 0 J., 3D: Do 17.30 + 20.00,  
Fr, Sa + Mo – Mi 15.00, 17.30 + 20.00 
2D: Do 17.00, Fr 11.45, 14.45 + 17.00,  
Sa + Mo 14.45 + 17.00, So 11.45,  
Di + Mi 14.30 + 17.00 

NEU: The Iron Claw 
ab 12 J., Fr, Sa, Mo + Mi 23.15 

Wow! Nachricht aus dem All 
ab 0 J., Fr, Sa + Mo – Mi 14.00 

Godzilla Minus One 
ab 12 J., Mo + Di 23.15, Mi 20.30 

Das Beste kommt noch! 
ab 12 J., Mo + Di 20.30 

Wonka 
ab 0 J., Do 17.15 + 20.15, Fr 11.45, 14.15, 17.15 
+ 20.15, Sa + Mo – Mi 14.15, 17.15 + 20.15,  
So 11.30, OV: Mo 23.00 

Wish  
ab 0 J., 2D: Do 17.15, Fr 11.30, 14.30 + 17.15, 
Sa + Mo 14.30 + 17.15, So 11.45, Di + Mi 14.15 
+ 17.15, 3D: Fr, Sa + Mo – Mi 15.00 

Saw X  
ab 18 J., Fr + Sa 20.30 + 23.10, Di 23.15,  
Mi 23.10 

Silent Night – Stumme Rache 
ab 18 J., Fr + Sa 23.15 

Napoleon  
ab 12 J., Do – Sa 19.45, Mo – Mi 19.45 + 22.30 

Die Tribute von Panem – The Ballad of  
Songbirds & Snakes  
ab 12 J., Do + Mo – Mi 16.30 + 19.45, Fr + Sa 
16.30, 19.45 + 22.30 

Die unlangweiligste Schule der Welt 
ab 0 J., So 12.00 

Neue Geschichten vom Pumuckl 
ab 0 J., So 11.30 

Checker Tobi und die Reise zu den fliegenden 
Flüssen  
ab 0 J., So 12.00 

Pettersson & Findus:  
Das schönste Weihnachten überhaupt 
ab 0 J., So 11.30 

The Marvels 
ab 12 J., Fr 11.30 
 

SPECIALS 

Die wandernde Erde II 
ab 12 J., Do 19.30 

Sneak Preview  
Di 23.00 

Unser Programm am 31.12.2023 
Berliner Philharmoniker 2023/24  
Silvesterkonzert: 17.00 
Der Junge und der Reiher 
(OP-Vorpremiere): OmU 17.00 
Girl You Know It’s True: 14.30 
Napoleon: 16.30  
Neue Geschichten vom Pumuckl: 14.00 
Raus aus dem Teich: 14.30 
Sterne zum Dessert: 16.45 
Wer bist du, Mama Muh?: 14.30  
Wish: 15.00 + 17.30  
Wochenendrebellen: 17.30 
Wonka: 14.15 + 17.15

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Stille Orte 
„Perfect Days“ von Wim Wenders

Foto: DCM

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Läuft im Capitol
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15 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

Xmas Rumble  (Foto: Morbid Jester) 
Rockfestival mit Morbid Jester, Die Arnolds, Supernauts    
Sa 20.00 Uhr, Knubbel

Die Bremer Stadtmusikant*innen 
Familienstück   (Foto: Jan Bosch) 
Fr 09.00 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

TV-Tagestipp am Freitag
Das Erste - 20.15 Der kleine Lord

Der junge Ceddie erfährt erst mit 
acht Jahren von seiner adligen Her-
kunft, als ihn sein Großvater, der 
Graf von Dorincourt, nach England 
holt. Der Großvater, zunächst hart-
herzig, wird durch Ceddies Einfluss 
zu einem echten Wohltäter.

TV-Tagestipp am Samstag
Vox - 20.15 Ein Junge namens Weihnacht

Der Junge Nikolas begibt sich in Be-
gleitung der zahmen Maus Miika auf 
eine Reise in Richtung Nordpol. Un-
terwegs begegnet er Trollen, Wichteln 
und Rentieren und kommt auf eine 
Idee, wie man die Welt besser machen 
kann.

KONZERTE 

MARBURG 

Warten! Adventslieder  
jazzig interpretiert 
Dirk Schröder, Katja Schrö-
der und Patrick Müller-Nolte 
stimmen mit jazzigen Inter- 
pretationen verschiedener 
Advents- und Weihnachts-
melodien auf die Feiertage 
ein. 
π19.30 Kirche St. Peter 
und Paul, Biegenstr. 18 

Swinging Christmas 
A Very Special Christmas 
Concert. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Boppin’B 
Die Reise der Rock’n’Roll-
Bande Boppin’B geht mit 
unverminderter Energie 
und neuem Album „SAX-
BOMB“ weiter. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

PanneBierhorst 
Rüdiger Bierhorst und Sven 
Panne vollenden gemeinsam 
ihre Balladen über die Liebe 
und das Leben. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

MARBURG 

Die Bremer 
Stadtmusikant*innen 
Das diesjährige Familien-
stück lädt alle Menschen 
ab 6 Jahren ein, die sich in 

weihnachtlicher Stimmung 
in neue Abenteuer bege-
ben möchten. 
π09.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr aufs Neues 
zieht der Eispalast erfah-
rene Läufer*innen genauso 
wie Schlittschuh-Neulinge 
in seinen Bann. 
π12.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Offene Bewegungsangebote 
Sport für Frauen und  
Kinderbetreuung. 
π15.00–16.00 BSF,  
Am Richtsberg 66 

Offene Bewegungsangebote 
Spieleangebot für Kinder. 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Disco Fever Dance Party 
Super tanzbare  
Disco-Klassiker! 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabeth- 
kirche, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Lokschuppen X-Mas -  
Music & Food Market 
Endlich wieder Lichter-
glanz und Glühweinduft: 
der etwas andere Weih-
nachtsmarkt in Marburg ist 
zurück. Himmlisch weih-
nachtliche Aromen und 
köstlicher Gaumen-
schmaus, dabei noch wun-
derschöner Live-Musik 
lauschen. 
π15.00–21.00 Lokschuppen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Die Nachtwächtertour 
Alle Infosund Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
π21.30–22.30 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Ox und Esel 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 
π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km. Ko-
stenlos & ohne Anmeldung 
Infos: parkrun.com.de/lahn-
wiesen/ 
π09.00 Lahnwiesen 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr aufs Neues 
zieht der Eispalast erfah-
rene Läufer*innen genauso 
wie Schlittschuh-Neulinge 
in seinen Bann. Maßgeblich 
hierfür ist das umfangrei-
che und bunte Programm. 
π12.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Lok Session XXL mit Lovra 
Lasst uns gemeinsam das 
Leben feiern, bei coolen 
Drinks und mega fetten 
Beats von Lovra. 
π19.00–01.00 Lokschuppen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabeth-
kirche, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00  
Marktplatz, Am Markt 

Lokschuppen X-Mas -  
Music & Food Market 
Endlich wieder Lichterglanz 
und Glühweinduft: der 
etwas andere Weihnachts-
markt in Marburg ist zurück. 
Himmlisch weihnachtliche 
Aromen und köstlicher 
Gaumenschmaus, dabei 
noch wunderschöner Live-
Musik lauschen. 
π15.00–21.00 Lokschuppen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

Rockfestival Xmas Rumble 
Mit Morbid Jester (Heavy 
Metal) Die Arnolds (Punk-
rock), Supernaut (Black 
Sabbath Tribute). 
π20.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

SONSTIGES 

MARBURG 

Mahnwache  
„Die Waffen nieder!“ 
Verhandeln statt Schießen! 
Der Krieg in der Ukraine ist 
der Anlass zu den seit 
Ende Mai 2022 stattfinden-
den regelmäßigen Mahnwa-
chen jeden Samstag. 
π11.00–13.00  
Augustinertreppen,  
Hanno-Drechsler-Platz 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

Eispalast Weihnachtsparty 
Bewegungsspiele, kleine 
Geschenke und ganz viel 
Weihnachtsstimmung:  
Ab 17:00 Uhr können sich 
vor allem Kinder und Fami-
lien auf Weihnachten  
einstimmen. Ab 20:00 Uhr 
kann dann ausgelassen  
gefeiert werden. Weih-
nachtliche Musik und weih-
nachtliche Leckereien 
sorgen für einen gelunge-
nen Start in die Feiertage. 
π17.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

SAMSTAG 

23. DEZEMBER

FREITAG 

22. DEZEMBER

www.marbuch-verlag.de

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 1 (4.1. – 11.1.)   

bis Fr, 29.12., 17 Uhr

MR-15-19 VK.qxp_EXPRESS Veranstaltungskalender  19.12.23  13:41  Seite 15



 

BÜHNE 

GIESSEN 

Ox und Esel 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 
π15.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Lokschuppen X-Mas -  
Music & Food Market 
Endlich wieder Lichter-
glanz und Glühweinduft: 
der etwas andere Weih-
nachtsmarkt in Marburg ist 
zurück. Himmlisch weih-
nachtliche Aromen und 
köstlicher Gaumen-
schmaus, dabei noch wun-
derschöner Live-Musik 
lauschen. 
π14.00–19.00 Lokschuppen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

SONSTIGES 

MARBURG 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Kabul Nights 
Oriental Sounds, Food & 
Livemusik. 
π18.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

PARTIES/DISCO 

DAUTPHETAL 

Weihnachtstanz Buchenau 
2023 
Charts, House, EDM, Party. 
Weihnachtstanz der  
Burschenschaft Muth. 
π19.30–02.30 Bürgerhaus 
Buchenau 

MARBURG 

Weihnachtsparty 
Kommt im hässlichsten 
Weihnachtspulli! 
π23.00 KFZ, Biegenstr. 13 

SONSTIGES 

MARBURG 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Euromüll/UA - Ivana Sokola 
In einem staubigen Saloon 
in der Hitze der Prärie 
schafft eine Handvoll 
Cowboys und -girls den 
Plastikstrohhalm ab. Denn 
der Weste(r)n lebt und die 
Wüste vielleicht auch bald 
wieder! 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr aufs Neues 
zieht der Eispalast erfah-
rene Läufer*innen genauso 
wie Schlittschuh-Neulinge 
in seinen Bann. Ein umfang- 
reiche und bunte Programm 
π12.00–20.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Xmas Classic Rock Party 
Christmas rocken – auf 
dem Dance-Floor! 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

SONSTIGES 

MARBURG 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter www.mgv-cappel.de 
π19.00–20.30  
Rathaus Cappel (Hinterein-
gang Im Lichtenholz),  
Im Lichtenholz 1 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Waggonhalle Produktion No. 
40: Der Gott des Gemetzels 
Theater von Yasmina Reza. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

MordLust- die improvisierte 
Krimi-Komödie 
Das komplett improvisierte 
Krimi-Theaterstück „Mord-
Lust“ besticht mit all den 
Elementen, die einen gelun- 
genen Krimi-Abend ausma-
chen: Nervenkitzel, Mord 
und Mitraten, und ein furio-
ses Finale, in dem Kommis-
sar und Publikum den 
Täter (hoffentlich) hinter 
Schloss und Riegel bringen. 

π20.00 Alter Behring-
Gutshof, Brunnenstr. 16 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr aufs Neues 
zieht der Eispalast erfah-
rene Läufer*innen genauso 
wie Schlittschuh-Neulinge 
in seinen Bann. Maßgeblich 
hierfür ist das umfangrei-
che und bunte Programm. 
π10.00–20.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

MittwochsTanzParty spezial 
- DJane Elektra Sol 
Electronic, Rock, Crossover 
Das Zwischen den Jahren-
Spezial! 
π20.00–01.00  
KFZ, Biegenstr. 13 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Bogner Marquardt Reuß Trio 
Teils kantige, teils feinge-
schliffene, aber immer 
swingende Klänge à la  
Thelonious Monk und Duke 
Ellington sowie eigenes 
Material. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

WETZLAR 

Simon & Garfunkel Tribute 
meets Classic 
Das Zusammenspiel der 
beiden Stimmen und 
zweier Gitarren mit den 
klassischen Instrumenten 
lässt die Songs zu einem 
ausdrucksstarken und  
außergewöhnlichen Musik-
erlebnis werden. 
π20.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

BÜHNE 

MARBURG 

Songs of Peace and Hope 
Ein Liederabend und  
anschließend Publikums- 
gespräch. 
π19.30–21.10  
Erwin-Piscator-Haus,  
Biegenstr. 15 

Waggonhalle Produktion No. 
40: Der Gott des Gemetzels 
Theater von Yasmina Reza. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

MONTAG 

25. DEZEMBER

DIENSTAG 

26. DEZEMBER

MITTWOCH 

27. DEZEMBER

SONNTAG 

24. DEZEMBER

DONNERSTAG 

28. DEZEMBER

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Sonntag
Sat.1 - 20.15 Kevin - Allein zu Haus

Bei den McCallisters herrscht Chaos, 
als sie sich auf den Winterurlaub 
vorbereiten. Kevin wird versehent-
lich in der Mansarde eingesperrt, 
während die Familie nach Paris auf-
bricht. Der kleine Schelm freut sich 
zunächst auf sein erstes Weihnach-
ten allein, doch Einbrecher stören 
seine Pläne.

Euromüll  (Foto: Jan Bosch) 
Theater von Ivana Sokola   
Di 19.30 Uhr, HLTM, Kleines Tasch

Der Gott des Gemetzels 
Theater von Yasmina Reza  (Foto: Hasret Sahin) 
Mi, Do, Fr 20.00 Uhr, Waggonhalle

TV-Tagestipp am Montag
RTL - 20.15 Die Schule der magischen Tiere

Ida, neu am Wintersteininternat, hat 
Schwierigkeiten, Freunde zu finden. 
Auch Benni ist ein Außenseiter. Glück-
licherweise wird die unkonventionelle 
Lehrerin Mary Cornfield eingestellt, die 
den Schülern magische sprechende 
Tiere gibt. Ida erhält einen Fuchs, Benni 
eine Schildkröte. Gemeinsam erleben 
sie aufregende Abenteuer.

Tagesaktuelle Veranstaltungen aufs Handy in unserem Telegramm-Kanal 
„Was geht in Marburg und Umgebung?“    t.me/expressmarburg
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MordLust – die improvisierte 
Krimi-Komödie 
Das komplett improvisierte 
Krimi-Theaterstück „Mord-
Lust“ besticht mit all den 
Elementen, die einen gelun- 
genen Krimi-Abend ausma-
chen: Nervenkitzel, Mord 
und Mitraten, und ein furio-
ses Finale, in dem Kommis-
sar und Publikum den 
Täter (hoffentlich) hinter 
Schloss und Riegel bringen. 
π20.00 Alter Behring-
Gutshof, Brunnenstr. 16 

Watch Me Fail Vol. XX20 - 
Dazwischen 
Ein Performance/Live-Pod-
cast-Format von und mit 
Romy Lehmann. 
π21.33–22.33 Hessisches 
Landestheater, Kleines 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr aufs Neues 
zieht der Eispalast erfah-
rene Läufer*innen genauso 
wie Schlittschuh-Neulinge 
in seinen Bann. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Tanzhaus Wosien Marburg - 
Tänze der Völker 
Tänze vom Schwarzen 
Meer bis zum Amazonas: 
Griechenland, England, Bal-
kan, Osteuropa, Brasilien ... 
mit Fido Wagler 
π16.30–18.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt-Str. 89 

Tänze der Völker - Schwar-
zes Meer bis Amazonas 
Tänze vom Schwarzen 
Meer bis zum Amazonas 
mit Fido Wagler: Griechen-
land, Balkan, England,  
Osteuropa, Brasilien, … 
π18.30–20.00 Begegnungs- 
zentrum, Sudentenstr. 24 

SONSTIGES 

ERDHAUSEN 

Schlachtessen 
Ab 11 Uhr Frühschoppen 
und ab 11:30 Uhr Schlach-
tessen mit frischen Wurst-
spezialitäten, Sauerkraut 
und Bauernbrot. 
π11.00 Sportheim,  
Am Hasengarten 

MARBURG 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 

Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π19.30 Messeplatz Afföller, 
Afföllerstr. 

STADTALLENDORF 

CaféZEIT 
Wintermärchen aus aller 
Welt - für die ganze Fami-
lie! Mit Märchenerzählerin 
Karin Kirchhain. 
π15.00–17.00 Ehemalige 
Herrenwaldkirche/ConAct, 
Schlesierstraße 30 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Träume und Visionen 
Das Gambenconsort Les 
Escapades entlockt den hi-
storischen Instrumenten 
faszinierende Klänge aus 
der Feder von Dowland, 
Purcell, Locke, Marais, Vi-
valdi, aber auch Haydn, De-
bussy, Fauré, Jovanovic u. 
π19.00 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

BÜHNE 

MARBURG 

Waggonhalle Produktion No. 
40: Der Gott des Gemetzels 
Theater von Yasmina Reza. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

MordLust- die improvisierte 
Krimi-Komödie 
Das komplett improvisierte 
Krimi-Theaterstück „Mord-
Lust“ besticht mit all den 
Elementen, die einen gelun- 
genen Krimi-Abend ausma-
chen: Nervenkitzel, Mord 
und Mitraten, und ein furio-
ses Finale, in dem Kommis-
sar und Publikum den 
Täter (hoffentlich) hinter 
Schloss und Riegel bringen. 
π20.00 Alter Behring-
Gutshof, Brunnenstr. 16 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr aufs Neues 
zieht der Eispalast erfah-
rene Läufer*innen genauso 
wie Schlittschuh-Neulinge 
in seinen Bann. Ein umfang- 
reiche und bunte Programm 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Depeche Mode Party 
Depeche Mode,  
Synthie-, Future-Pop, EBB. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

SONSTIGES 

MARBURG 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 Evangelische 
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00  
Chöre Kultur Haus,  
Georg-Voigt Straße 89 

FREITAG 

29. DEZEMBER
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Sahin) 
MordLust  (Foto: Fast Forward Theatre) 
Improvisierte Krimi-Komödie  
Mi, Do, Fr 20.00 Uhr, Alter Behring-Gutshof

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel 1 - 20.15 Richie Rich

Der angeblich verwaiste Milliardärs-
sohn Richie Rich wächst mit jedem 
erdenklichen Luxus auf, ist aber ein-
sam. Als Richie endlich ein paar ganz 
normale Freunde findet, helfen die 
ihm im Kampf gegen Van Dough - der 
ist nämlich hinter dem Familienver-
mögen her.

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 20.15 Midnight in Paris

Drehbuchautor Gil erlebt in Paris mit 
seiner Verlobten Inez und ihren Eltern 
eine schwierige Zeit. Als er eines 
Nachts in ein Taxi steigt, landet er un-
erklärlicherweise im Künstler-Paris 
der 1920er-Jahre. Dort trifft er auf 
Größen wie Hemingway und Picasso. 
Besonders fasziniert ist er von der 
süßen Adriana, der Muse Picassos.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Arte - 16.00 Die Karte meiner Träume

Der hochbegabte T. S. Spivet aus 
Montana reist allein als blinder Pas-
sagier nach Washington, um einen 
Erfinderpreis entgegenzunehmen. 
Seine chaotische Mutter ist Wissen-
schaftlerin, sein Vater Rancher. Der 
Zwölfjährige erlebt auf dem Weg 
dorthin zahlreiche Abenteuer.

TV-Tagestipp am Freitag
Kabel 1 - 20.15 Zwillinge

Julius und Vincent, Zwillinge eines 
genetischen Experiments, werden 
von sechs Vätern gezeugt. Getrennt 
aufgewachsen, entwickelt sich Ju-
lius als Supermann auf einer einsa-
men Insel, während Vincent in einem 
L.A. Waisenhaus heranwächst. Vin-
cent ist geschickt im Herzenbrechen 
und Autoknacken.
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KONZERTE 

BIEDENKOPF 

Jahresabschlusskonzert 
π20.00 Rathaus 

MARBURG 

Tankard + support: ODIUM 
Auch nach 40 dampfenden, 
leberzerstörenden, darm-
streckenden Jahren im 
Namen des Heavy Metal ist 
der Tankard-Bierzug nicht 
zu bremsen! 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Your Friendly Folksinger 
Irishfolk trifft auf postmo-
derne Klänge aus dem 
Rock und Popgenre. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

MARBURG 

Ladies‘ Night -  
Silvester-Special 
Das Ende einer Ära! – zum 
allerletzten Mal 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr aufs Neues 
zieht der Eispalast erfah-
rene Läufer*innen genauso 
wie Schlittschuh-Neulinge 
in seinen Bann. 

π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Schwarzlicht-Party im  
Eispalast 
Coole Accessoires und 
Neon-Schminke warten auf 
die Besucher*innen – Bei 
dieser Party erstrahlt der 
Eispalast in einem ganz 
neuen Licht – und alle 
Gäste gleich mit. 
π18.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Modern Beatzz Ü30 Dance 
Party mit DJ Jensa 
Techno, Charts, 90s. Auch 
für jüngere „Semester“! 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

SONSTIGES 

MARBURG 

Mahnwache  
„Die Waffen nieder!“ 
Verhandeln statt Schießen! 

Der Krieg in der Ukraine ist 
der Anlass zu den seit 
Ende Mai 2022 stattfinden-
den regelmäßigen Mahnwa-
chen jeden Samstag. 
π11.00–13.00  
Augustinertreppen,  
Hanno-Drechsler-Platz 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π16.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Die Präsidentinnen das  
Silvesterspecial 
Maxime Mourot inszeniert 
Werner Schwabs Komödie. 
π16.00 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Ladies‘ Night -  
Silvester-Special 
Das Ende einer Ära! – zum 
allerletzten Mal 
π21.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Silvester Event/Party 
Dinner, Dance & Fireworks 
– das exquisite Silvester-
event zum Jahreswechsel. 
Euch erwartet eine  
Premium Kulinarik mit  
delikatem Dinner-Büffet, 
stilvoller Livemusik und 
einer gigantischen Silve-
sterparty mit Feuerwerk, 
,Top DJ Matek / Manuel 
Orantek und vielem mehr. 
π18.00–02.00 Lokschuppen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

Ü30 XXL Silvester Party 
Gemeinsam ins neue Jahr 
feiern mit DJ Sanne! 
π20.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

STADTALLENDORF 

Silvester auf der Wichtelalm 
Begrüßen Sie das neue 
Jahr auf der Wichtelalm. 
Mit guter Musik von DJ 
Sansona, Buffet, Neujahrs-
Sekt und Mitternachtss-
nack, sowie einem tollen 
Feuerwerk. Reservierungen 
ab sofort unter 0172 - 685 
18 73 oder direkt auf der 
Wichtelalm möglich. 
π18.00 Wichtelalm,  
Faudistraße 7 

WETZLAR 

Silvesterparty 
Nach 4-jähriger Pause wird 
uns DJB in diesem Jahr 
wieder beim gelungenen 
Start ins neue Jahr unter-
stützen. Neben Klassikern 
aus Rock und Pop der letz-
ten Jahrzehnte dürfen na-
türlich auch die Highlights 
aus der beliebten Reihe 
Tanz mit Franz nicht fehlen. 

π23.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

SONSTIGES 

MARBURG 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Zauberprogramm für  
Erwachsene und Kinder 
Zauberkünstler „Juno“ und 
seine „kleine Reise in das 
Land der großen Wunder“. 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SONSTIGES 

MARBURG 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr aufs Neues 
zieht der Eispalast erfah-
rene Läufer*innen genauso 
wie Schlittschuh-Neulinge 
in seinen Bann. Maßgeblich 
hierfür ist das umfangrei-
che und bunte Programm. 
π10.00–20.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

SONSTIGES 

MARBURG 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

SAMSTAG 

30. DEZEMBER

SONNTAG 

31. DEZEMBER

MONTAG 

01. JANUAR

DIENSTAG 

02. JANUAR

Folge uns auf Instagram!

@expressmarburg

Schwarzlicht-Party im Eispalast 

Party (Foto: Stefanie Ingwersen, Stadt Marburg) 
Sa 18.00 Uhr, Georg-Gaßmann-Stadion

Tankard + Support: ODIUM 
Thrash Metal Konzert  (Foto: Tankard) 
Sa 20.30 Uhr, KFZ

TV-Tagestipp am Samstag
RTL 2 - 20.15 Das Leben des Brian

Judäa, im Jahre 33: Der naive Snack-
Verkäufer Brian wird mit Jesus ver-
wechselt und erlebt die schrägsten 
Abenteuer.

TV-Tagestipp am Sonntag
RTL 2 - 20.15 Ice Age

Mammut Manni zieht allein gen Nor-
den, während die anderen Tiere gen 
Süden wandern. Das Faultier Sid 
schließt sich ihm an, und gemein-
sam retten sie ein Menschen-Baby 
vor Säbelzahntigern. Der Tiger 
Diego schließt sich dem Trio an, um 
an das Kind zu gelangen.
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REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten. An-
meldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π18.00–20.00  
Chöre Kultur Haus,  
Georg-Voigt Straße 89 

 

KONZERTE 

MARBURG 

The Best of Black Gospel 
Die Ausnahme-Künstler 
singen die bekanntesten 
und schönsten Gospelsongs, 
instrumental begleitet. 
π19.30 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr aufs Neues 
zieht der Eispalast erfah-
rene Läufer*innen genauso 
wie Schlittschuh-Neulinge 
in seinen Bann. Maßgeblich 
hierfür ist das umfangrei-
che und bunte Programm. 
π10.00–20.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 
ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

Offenes Bündnistreffen 
Das Marburger Bündnis 
„Nein zum Krieg!“ ist eine 

offene und parteiunabhän-
gige antimilitaristische In-
itiative. In ihm sind 
Organisationen, Vereine 
und andere zivilgesell-
schaftlichen Gruppen 
sowie Einzelpersonen aktiv. 
π16.00 GEW Sitzungssaal, 
Schwanallee 27-31 

Ortenberger Singsang 
Offenes Singen für jeder-
mann kostenlos. Alte 
Schlager, Volks- und Wan-
derlieder, Popsongs, Ka-
nons. Mit Textprojektion 
und Gitarrenbegleitung. 
Zum Jahresbeginn mit 
Glühwein (und -Saft). 
π20.00 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Jedes Jahr aufs Neues 
zieht der Eispalast erfah-
rene Läufer*innen genauso 
wie Schlittschuh-Neulinge 
in seinen Bann. Maßgeblich 
hierfür ist das umfangrei-
che und bunte Programm. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

SONSTIGES 

MARBURG 

Marburger Weihnachtscircus 
Eine bezaubernde Welt  
voller internationaler 
Künstler und fesselnder 
Tierdarbietungen für die 

ganze Familie. 
π15.00 + 19.30 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offene Beratung im Queeren 
Zentrum 
Für LGBT*IQ bietet der 
Frauennotruf Marburg e.V. 
eine wöchentliche offene 
Beratungszeit im Queeren 
Zentrum in Marburg an, 
d.h. Sie können einfach 
vorbeikommen, ohne einen 
Termin zu vereinbaren. 
Themen können zum Bei-
spiel Fragen rund um Co-
ming Out, Transition oder 
(sexualisierte) Gewalterfah-
rungen sein. Die Beraterin 
im Queeren Zentrum ist 
selbst Teil der queeren 
Community. Wir nehmen 
Sie und Ihr Anliegen ernst. 
π16.00–18.00  
Queeres Zentrum Marburg, 
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter  
Gewalt im Erwachsenenal-
ter. Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Die Beratung 
ist vertraulich, kostenlos 
und ohne Anmeldung  
möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte  
Studierende aus allen 
Fachbereichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein. Das Angebot des 
Debattierclubs ist diese  
Semester digital und die 
Debatten finden über  
Discord statt. Die Zugangs-
daten erhaltet ihr über 
eine Nachricht an  
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

Stadtgespräch Marburg 
Gespräche mit Menschen 
in eurer Stadt. Auf Spotify 
unter „Stadtgespräch  
Marburg“ und vielen ande-
ren Podcastplattformen 
frei zugänglich. 
Online 

MITTWOCH 

03. JANUAR

DONNERSTAG 

04. JANUAR
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TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel 1 - 20.15 The Big Lebowski

Jeff Lebowski, alias „the Dude“, 
wird von Gangstern belästigt, die 
sich im Haus irren und seinen Tep-
pich verschmutzen. Als sie die fal-
sche Person entführen, hilft der 
Dude dem eigentlichen Opfer, Rache 
zu nehmen.

TV-Tagestipp am Montag
Sat. 1 - 22.30 Pirates of the Caribbean: Salazars Rache

Im fünften Teil der Freibeuterreihe 
verfolgt der untote Captain Salazar 
Jack Sparrow für den Verlust seines 
Schiffes. Jack sucht mit neuen Ver-
bündeten nach dem Dreizack Posei-
dons, der Salazar und seiner 
Geister-Crew Einhalt gebieten kann.

TV-Tagestipp am Mittwoch
Kabel 1 - 20.15 Mrs. Doubtfire - Das stachelige Kindermädchen

Dem Schauspieler Daniel sind seine 
Kinder Natalie, Christopher und Lydia 
wichtiger als die Karriere. Seine ehr-
geizige Frau beendet die Ehe und 
nimmt die Kinder mit. Daniel reicht es 
nicht, sie nur selten treffen zu dürfen. 
Darum verkleidet er sich und bewirbt 
sich als schrullige Mrs. Doubtfire um 
den Posten als Kinderfrau.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Tele 5 - 20.15 Mit Schirm, Charme und Melone

Agent John Steed und Wissenschaft-
lerin Dr. Emma Peel erhalten vom 
britischen Ministerium den Auftrag, 
den abtrünnigen Ex-Mitarbeiter Sir 
August de Wynter zu stoppen. Dieser 
hat eine gefährliche Technologie zur 
Wettermanipulation entwickelt und 
den Wetterschutzschild der Briti-
schen Inseln außer Kraft gesetzt.

The Best of Black Gospel  
Gospelkonzert  (Foto: The Best of Black Gospel) 
Mi 19.30 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

UM 
nkard) 
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Suchen 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Stein-
weg 22, Marburg,-988560. (ge-
werbl.) 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Möbel 

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Schlafzimmermöbel, Massivholz 
in Buche, alles passend zuein- 
ander Doppelbett, mit integrier- 
ten Nachttischen, Kleiderschrank, 
Kommode, Deckenlampe, Nacht-
tischlampen 150 EUR Tel: 0174/ 
4667789 ab 14Uhr. 

● Giftfreie Holzwurmbekämpfung 
in eigener Klimakammer. Restau-
rierungen. Möbelbau. Sägewerk-
Service. Tel.: 06421/79180. Mit-
mach-Schreinerei.de Ihr Projekt 
selber machen. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

Diverses 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.)     

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)     

Jobs 

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erberater nähe Uni/Mensa in MR 
gesucht. Tel: 06421/ 27939 Mail: 
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

● Die Klinik Sonnenblick ist eine 
moderne Rehabilitationsklinik der 
Deutschen Rentenversicherung 
Hessen für onkologische/hämato-
logische, orthopädische und Post-
Covid-19 Erkrankungen. Leistun-
gen zur medizinischen Rehabilita-
tion und Anschlussheilbehandlung 
(AHB) werden stationär (derzeit 
190 Betten) und ganztägig ambu-
lant durchgeführt. Es werden in-
tensivierte Rehabilitationsnach-
sorge-Maßnahm en (IRENA) ange-
boten. Zudem ist die Klinik 
Sonnenblick als akademisches 
Lehrkrankenhaus der Philipps-
Universität Marburg anerkannt, 

nach QMS Reha zertifiziert und ist 
ein Sozialmedizinisches Kompe-
tenzzentrum. Zur Verstärkung un-
seres Sonnenblick-Teams suchen 
wir ab 01.01.2024 eine/n: Koch als 
stv. Wirtschaftsleiter (m/w/d) mit 
betriebswirtschaftlichen Kenntnis-
sen in Vollzeit. Wir wünschen uns: 
Sie stellen die Verpflegung unserer 
Patienten, Mitarbeiter und Gäste 
sicher und unterstützen bei der 
Zubereitung aktiv im Team. Sie un-
terstützen die Wirtschaftsleitung 
beim Steuern, Sichern und Koor-
dinieren sämtliche Küchen- und 
Produktionsabläufe mit dem Ziel 
einer qualitativ und quantitativ ho-
hen und termingerechten Küchen-
produktion unter Sicherstellung 
behördlicher, gesetzlicher und hy-
gienischer Vorgaben sowie die 
Einhaltung der HACCP-Richtlini-
en. Sie führen, motivieren und för-
dern Mitarbeiter und unterstützen 
aktiv bei Prozessoptimierungen 
und Qualitätssicherungen unter 
Einbindung aller Mitarbeiter. Sie 
Planen die Warenbeschaffung, La-
gerführung, Warenverarbeitung 
und Speiseplanerstellung unter 
Einhaltung der Budgetvorgaben 
mit. Sie übernehmen vertretungs-
weise die Aufgaben der Wirt-
schaftsleitung. Sie bilden Auszu-
bildende aus und betreuen diese 
im Küchenbereich. Ihr Profil: Sie 
sind im Besitz einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung zum 
Koch (m/w/d) und haben betriebs-
wirtschaftliche Erfahrungen in die-
sem Bereich. Sie verfügen über er-
ste Führungserfahrung, welche 
Sie in bereits in der Gemein-
schaftsverpflegung unter Beweis 
stellen konnten. Sie haben hohe 
Ansprüche an die Speisequalität, 

F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

www.marbuch-verlag.de
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FROHE WEIHNACHTEN -

LIEBVOLLES 2024

4 8 7 5 9 2 1 6 3
9 5 3 6 1 4 8 2 7
1 6 2 3 7 8 5 4 9
2 7 6 9 4 1 3 5 8
3 1 8 2 6 5 9 7 4
5 4 9 7 8 3 6 1 2
6 2 4 8 5 9 7 3 1
8 3 5 1 2 7 4 9 6
7 9 1 4 3 6 2 8 5

 S U D O K U

2 3 8 6 7 4 9 5 1
1 4 9 3 8 5 2 6 7
5 7 6 9 1 2 4 3 8
8 9 4 1 2 6 3 7 5
3 5 2 8 9 7 6 1 4
6 1 7 4 5 3 8 9 2
4 6 5 2 3 1 7 8 9
7 8 3 5 4 9 1 2 6
9 2 1 7 6 8 5 4 3

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Schwierigkeit:  
leicht nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 50/23

MEHR
KLEINANZEIGEN

NOCH
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S T E L L E N M A R K T

Die Klinik Sonnenblick ist eine moderne Rehabilitationsklinik der Deutschen Rentenver-
sicherung Hessen für onkologische/hämatologische, orthopädische und Post-Covid-19-
Erkrankungen. Leistungen zur medizinischen Rehabilitation und Anschlussheilbehandlung 
(AHB) werden stationär (derzeit 190 Betten) und ganztägig ambulant durchgeführt.

Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf unserer Homepage: 

www.klinik.sonnenblick.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie – gerne auch per E-Mail – an: 
Klinik Sonnenblick • Personalabteilung • Amöneburger Straße 1– 6 • 35043 Marburg 

personal-klinik-sonnenblick@drv-hessen.de

 Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 01.01.2024 eine/n 

Küchenmeister/in 
als stv. Wirtschaftsleiter/in (m/w/d) in Vollzeit

Klinik Sonnenblick Klinik für Hämatologie/Onkologie, Orthopädie und Post-Covid 
Akademisches Lehrkrankenhaus der Philipps-Universität Marburg 

Sozialmedizinisches Kompetenzzentrum • Amöneburger Straße 1– 6 • 35043 Marburg • Tel.: 06421 / 295-301 
www.klinik-sonnenblick.de

den Service und die Wirtschaft-
lichkeit des Küchenbereichs. Ein 
sicheres, freundliches Auftreten 
und Ihre lösungsorientierte, struk-
turierte und verlässliche Arbeits-
weise runden Ihr Profil ab. Wir bie-
ten: Vergütung nach Tarifvertrag 
(TgDRV), alle sozialen Leistungen 
des öffentlichen Dienstes ein-
schließlich betrieblicher Altersver-
sorgung. Ein super Team, welches 
über alle Bereiche der Klinik zu-
sammenarbeitet, in einer netten 
und modernen Arbeitsumgebung. 
Schwerbehinderte Bewerber 
(m/w/d) werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt und Bewerbun-
gen von Frauen sind ausdrücklich 
erwünscht. Bei Aufnahme einer 
Tätigkeit in der Klinik Sonnenblick, 
unabhängig vom Einsatzort, ist 
der Nachweis eines ausreichen-
den Immunschutzes gemäß 20, 
23, 23a IfSG erforderlich. Ihre  Be-
werbungsunterlagen senden Sie, 
gerne mit einer PDF-Anlage per 

Mail an: personal-klinik-sonnen-
blick@drv- hessen.de (gewerbl.) 

● ENGAGIER DICH ! Etwas Gutes 
tun - Zeit schenken - nette Men-
schen kennenlernen - sich aus-
probieren - etwas bewegen - Spaß 
haben. Ein bunter Strauß an Mög-
lichkeiten bietet die Freiwilligen-
agentur Marburg-Biedenkopf e.V. 
Schaut mal unter www.freiwilli-
genagentur-marburg. de oder Tel.: 
06421/270516 

● Suche Minijob (Putz-/Haus-
haltshilfe, Fenster putzen...) im 
Raum Marburg. Kontakt: 
015208519448. 

● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 
25 min Rhythmus, Vergütung VB, 
KFZ wid gestellt auch für private 
Nutzung. Freue mich auf Ihren An-
ruf 01522/ 6652171. W. Schmitz 
(gewerbl.)     

Info & Annahme: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)
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Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit ab-
rufen und ausschöpfen? Das Ler-
nen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421/210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.)     

● Sing `n Swing im STEP IN Ge-
sangunterricht im STEP IN Mo 
oder Di 18:30-19:30. Aktionspreis 
25.-Euro pro Monat. Nähere Infor-
mationen unter www.stepin-mar-
burg.de (gewerbl.) 

● Man lernt seine Grenzen erst 
kennen, wenn man über sie hin-
auswächst. Erfahrene Lehrerin 
bietet Nachhilfe im Lesen, Recht-
schreiben und Rechnen (Grundbil-
dung) für Erwachsene und Kinder. 
Tel: 01729070786     

● Sprachunterricht Englisch / Fran-
zösisch. Privat / inhouse training / 
Nachhilfe. Tel: 01629043250 

Workshops 

● Spirituelle Schreibwerkstatt. 
Schreibend die Verbindung auf-
nehmen zur inneren Weisheit und 
zu dem, was trägt. 7 Termine, ab 
24.1.24, 18.30 Uhr, Haspelstr. 9 in 

Marburg. Info und Anmeldung: 
Andrea Saalbach www.sprach-
spielraum.de (gewerbl.) 

● Neugierig auf 2024? Möchtest 
du wissen, was das neue Jahr für 
dich bereit hält? Mit meinen Le-
normand-Karten beantworte ich 
deine Fragen zu den Themen dei-
nes Lebens: https://karten-legen-
lassen.de/ oder 0151 68 55 66 51. 

● Federleicht und farbenfroh. 
Handschriftkurs. 13. Jan. 2024 von 
9.30 - 13.30 und / oder von 14.00 
- 18.00 Uhr, Haspelstr. 9. in Mar-
burg. Info: Andrea Saalbach www. 
sprachspielraum.de (gewerbl.)  

● MBSR - Ruhe und Gelassen-
heit in den stressigen Alltag brin-
gen mit Achtsamkeit. 8 Termine 
sonntags, 17.30 - 20.00, Beginn: 
14.01.24. Tag d. Stille: Samstag, 
24.02.24, 12-18. Yoga-Balance, 
MR. Info u. Anm.: Raisa Kunstle-
ben, 06422/ 3080501. www.acht-
samkeit-in-marburg.de (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Sport & Freizeit 

● You are the Voice?!? Jazz/Pop - 
das ist dein Ding? Männlich - 
weiblich - divers? Egal! Hauptsa-
che tief! Wir - 40 passionierte Sän-
gerinnen und Sänger - freuen uns 
über motivierte Menschen mit tie-
fer Stimmlage, die Lust haben, re-
gelmäßig mittwochs zwischen 
19.30 und 21.30 Uhr in der Musik-
schule MR den Rest der Welt mal 
2 Stunden zu vergessen. Keine 
Proben in den Schulferien! Komm 
doch einfach schnuppern! www. 
vocal-art.de/klaudy-days-chor 

● Yogakurs für Anfänger; sonn-
tags 19.00 - 20.30 Uhr in der  
Waggonhalle; von Krankenkassen 
anerkannt; Beginn: 21.01.24 keine 
Vorkenntnisse und keine beson-
dere Beweglichkeit erforderlich! 
Tel.: 06420 826680; www.harold-
junge.de (gewerbl.) 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hütten-
preis pro Nacht 60,- EUR + NK für 
2 Personen (weitere Personen je 
10,- EUR). Astrid Gabl, Tel.: 
0043/664/5922292, e-mail: tho-
mas.gabl3@gmx.at   

Women only! 

●  W E N D O : 
Selbstbehauptung,Selbstverteidig 
ung und Gewaltprävention für 
Frauen, Wochenendkurs am 03. + 
04. Februar 2024 (Sa 10-16 Uhr 
und So 10-14 Uhr). Weitere Infor-

mationen und Anmeldung: Wendo 
Marburg e.V., Tel. 06421 8891609, 
info@wendo-marburg. de oder 
wendo-marburg.de  

● WENDO - mehrwöchiger Kurs: 
Selbstbehauptung, Selbstverteidi-
gung und Gewaltprävention für 
Frauen, Start: 07.02.2024 bis 
20.03.2024 (7 Termine), mittwochs 
20.15 bis 21.45 Uhr. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel.: 06421 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de     

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewalti-
gung, Belästigung, Stalking und 
anderen Grenzüberschreitungen. 
Telefonische Beratung Mo 16-18 
Uhr & Do 9-11 Uhr unter 06421/ 
21438. Persönliche Beratung nach 
Termin. Offene Beratungssprech-
zeit im BiP (Am Grün 16) Do 16-18 
Uhr (berollbar). Mobile Beratung 
zu Hause oder an einem anderen 
Ort möglich. www.frauennotruf-
marburg.de.   

Kinder 

● WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Mädchen (8-11 
Jahre) Wochenendkurs am 9.+10. 
März 2024, Sa 10:00-16:00 Uhr 
und So 10:00 - 14:00 Uhr. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
bei: Wendo Marburg e.V., Tel. 

06421/8891609, info@wendo-
marburg.de oder www.wendo-
marburg.de 

Kontakt 

● Er, Ende 50, groß, schlank und 
einfühlsam sucht Sie für eine dau-
erhafte intime Freundschaft. Dis-
kret und offen. 0160 3419040 

● Er sucht eine Sie um gemein-
sam Zeit zu verbringen und würde 
mich freuen wenn mehr daraus 
wird. Tel: 01724976367     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Junggebliebener, sportlicher 
50+, Hobbykoch, sucht auf die-
sem Wege, nette Sie, oder kleinen 
Kreis für gemeinsames naked 
cooking. Habt mal wieder Mut zu 
schreiben, ich freue mich, bis bald! 

● Ich (m) suche dich (w) um ge-
meinsam Zeit zu verbringen und 
würde mich freuen, wenn mehr 
daraus wird. Meld dich, Tel: 
0176/61411876 

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, Paar, 
kl. Kreis. Er, 70+, geimpft!, norm. 
Figur, rasiert, bi, gepflegt, gesund, 
diskret und für alles offen, dunkel-
blond, bade- und zeigefreudig. Bis 
bald. 0173/1877791 

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Autos 

● Scoda Citigo, 3-Tuerer, 1.OM-
PI Cool Edit. 44KW, Weiss, Com-
fort-Active, Radio, CD, Schaltg. 
5 Gang, Klimaanlage, ca. 25000 
KM, Handy: 0170/2631102 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-

ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-
le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.)

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Gastro 
tägl. 12 – 21 Uhr (Mo + Di Ruhetag) 
Urgemütlich am Kamin mit Seeblick:

Weihnachtsfeiern, Geburtstage, 
Hochzeiten

Aktuelle Öffnungszeiten: www.hotsport.de 
und weitere Infos unter: info@hotsport.de

Seepark
Niederweimar 

Schönste Stelle 
in Hessen!

Gutscheine – 
die Idee!

Wasserski, Wakeboard, Aquapark, SUP, 
Kanu, Paragliding-Gleitschirmkurse,  
Badekarten & 
Gastronomie. Paragliding ganzjährig! 

Wasserski, SUP etc. ab Ostern! 

Gastro Jan + Feb geschlossen!
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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Wir wünschen allen 
fröhliche Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!
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